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Was ist sonst noch los?
Am Wochenende findet beim Reitclub Güg-
lingen wieder das Reitturnier auf der Reit-
anlage Faller statt.

Dressur bis Klasse M* und Springen bis Klas-
se M**. Die Dressurprüfungen starten an 
beiden Tagen um 8 Uhr in der großen Reit-
halle, die Springreiter beginnen am Sams-
tag um 9 Uhr und am Sonntag um 9.30 Uhr 
auf dem Turnierplatz im Freien. Der Reitclub 
Güglingen freut sich über zahlreiche Besu-
cher, für deren leibliches Wohl wie immer 
bestens gesorgt ist.

Zu zwei besonderen Gottesdiensten laden 
die Kirchen am Sonntag:

Die Motorradfahrer aus dem Zabergäu sind 
herzliche eingeladen zur gemeinsamen 
Ausfahrt am Sonntag, 1. Juli, zum Motor-
radfahrer-Gottesdienst auf den Trauthof 
bei Jagsthausen. 
Treffpunkt zur Abfahrt ist um 8.30 Uhr vor 
der Mauritiuskirche in Güglingen. 

Am Freitag in Güglingen 
Großer Familientag im Stadtgraben 

Buntes Programm für 
Kinder,  Jugendliche 
& Erwachsene!

29.06.2018

Freitag, 29.06.2018,  von 14.30 bis 17.30 Uhr

Familientag in Güglingen
Im Bereich um das Rathaus und Stadtgraben

VERANSTALTER: 
STADT GÜGLINGEN

Programm: 
14.30 Uhr Gemeinsamer Auftakt: Grußwort BM Ulrich Heckmann & Bläserklasse KKS
Mediothek, Römermuseum:
Leseecke, Vorstellung der Angebote, Fotos in römischen Gewändern
FiZ (Familie im Zentrum):
Spielstationen für Kinder unter 3 Jahren „Schütten, Kneten, Bewegen“
Kaffee, Kuchen und int. Speisen
SMV der Katharina-Kepler-Schule: Kaltgetränke und Crêpes/Waffeln 
Hort I.N.S.E.L.: Kreatives Angebot für Schulkinder
Jugendzentrum: Riesentrampolin
Schulsozialarbeit Grundschule mit SMV: Kinderschminken
Schulsozialarbeit Realschule: Segway
Evang. Kita Gottlieb-Luz: Bastelangebot „Schwirrbiene“
Kita Heigelinsmühl: Fußballtrainingscamp (auf dem alten Sportplatz)
Kiga Haselnussweg: Bastelangebot „Schleuderball“
Kita Herrenäcker: Bastelangebot „Sandfläschchen“
Evang. Kiga Frauenzimmern: Bastelangebot „Drehscheibe“

Alle Angebote (außer Speisen und Getränke) sind kostenfrei! 
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 5. Juli 2018: Werner Gebhardt, Sonnen-
rain 10, den 85.
Eibensbach:
Am 30. Juni 2018: Franz Dyndas, Tälestraße 5, 
den 75.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 29. Juni
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Samstag, 30. Juni
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013
Sonntag, 1. Juli
Rathaus-Apotheke, Abstatt,
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333
Montag, 2. Juli
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstraße 43, Tel. 07062/4350
Dienstag, 3. Juli
Stadt-Apotheke im medizentrum Brackenheim,
Austraße 30, Tel.: 07135/6530
Mittwoch, 4. Juli
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856
Donnerstag, 5. Juli
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990

Ärztlicher Notdienst für die 
Gemeinden im Zabergäu 
Notdienstpraxis Brackenheim, Wendelstr. 11, 
74336 Brackenheim 
Direktwahl Brackenheim: 07135/9360821, 
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116 117
Sprechzeiten: Montag bis Freitag täglich von 
19:00 bis 7:00 Uhr
Sprechzeiten Samstag, Sonntag und feiertags: 
durchgehend von 0:00 Uhr bis 24:00 Uhr am 
Wochenende: Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr
In lebensbedrohlichen Notfällen: Rettungs-
leitstelle: 112

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag, 30. Juni/Sonntag, 1. Juli
Dr. Scarpace, Heilbronn, Tel. 07131/8984142
TÄ Peter, Sülzbach, Tel. 07134/510635
TA Dr. Guggolz, Bad Rappenau, Tel. 07264/1300

Grundsteuer Jahreszahlung 
zum 1. Juli 2018 fällig
Am 1. Juli 2018 ist die Grundsteuer für die 
Steuerpflichtigen, die Jahreszahlung beantragt 
haben, fällig.
Die Höhe der Grundsteuer ist aus dem letzten 
Grundsteuerbescheid ersichtlich.

Bei Steuerpflichtigen, die am Einzugsverfahren 
teilnehmen, wird der fällige Betrag abgebucht. 
Die übrigen Zahlungspflichtigen werden ge-
beten, die fällige Jahresrate fristgerecht durch 
Überweisung unter Angabe des Buchungs- 
zeichens zu begleichen.
Bei nicht fristgerechter Zahlung sind wir vom 
Gesetzgeber gezwungen, Säumniszuschläge 
und Mahngebühren zu verlangen.
Grundsteuerzahler die noch keine Jahreszahler 
sind und es im Jahre 2019 gerne sein möch-
ten, können schriftlich einen entsprechenden  
Antrag stellen.
Die beantragte Zahlungsweise bleibt so lange 
maßgebend, bis eine Änderung gewünscht 
wird.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Für Güglingen:
Frau Mann, Rathaus Güglingen, Zimmer 104, 
Tel.-Nr. 108-58 oder per Mail an heidi.mann@
gueglingen.de
Für Pfaffenhofen:
Frau Köhler, Rathaus Pfaffenhofen, Zimmer 1, 
Tel. 07046/962022 oder per Mail an stefanie.
koehler@pfaffenhofen-wuertt.de

Die Arbeitsagentur Heilbronn 
informiert
Beratung zur Anerkennung ausländischer 
Qualifikationen
Das baden-württembergische Landesnetzwerk 
„Integration durch Qualifizierung (IQ)“ bietet 
im Berufsinformationszentrum eine Beratung 
zur Anerkennung ausländischer Berufsqualifi-
kationen an. Im Juli gibt es dieses Angebot am
Mittwoch, den 4., 11., 18. und 25. Juli jeweils 
von 10 bis 12:30 Uhr sowie 13 bis 15 Uhr. Eine 
vorherige Terminvereinbarung ist erforderlich.
Das Beratungsangebot richtet sich an alle Per-
sonen, die außerhalb von Deutschland eine  
Berufsausbildung oder ein Studium abge-
schlossen haben und diese Qualifikation an-
erkennen lassen wollen. Zur Beratung sollen 
übersetzte Zeugnisse und ein Lebenslauf mit-
gebracht werden.
Die Beratung wird von der Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Stuttgart e. V. (AWO Stuttgart) 
durchgeführt und ist kostenfrei. Telefonische 
Anmeldung ist montags und dienstags jeweils 
von 9.30 bis 12.00 Uhr sowie 13.30 bis 15.30 
Uhr unter der Nummer 0711/2106180 möglich. 
Weitere Informationen unter www.netzwerk-
iq-bw.de.

Die IHK lädt ein
9. Juli: IHK-Existenzgründungsseminar in 
Heilbronn „Wie mache ich mich selbststän-
dig?“
Eine kostenfreie Informationsveranstaltung für 
Existenzgründer organisiert die Industrie- und 
Handelskammer Heilbronn-Franken.
Termin: Montag, 9. Juli, 17 Uhr
Ort: IHK Heilbronn-Franken, Saal Franken
Diplom-Volkswirt Thomas Leykauf und Syndi-
kusrechtsanwalt Frank Waldbüßer von der IHK 
Heilbronn-Franken geben Unternehmensgrün-
dern eine praxisorientierte Hilfestellung und 
Anleitung für die Gründungsvorbereitung. Pro-

grammpunkte sind u. a. persönliche und fach-
liche Voraussetzungen zur Existenzgründung, 
Gründungsformen, Businessplan, öffentliche 
Förderprogramme, Gewerberecht, Rechtsfor-
men, Unternehmensbezeichnung und das Ser-
viceangebot der IHK.
Interessenten werden gebeten, sich bei Marcel 
Gerstle (Telefon 07131/9677-118, marcel.gerst-
le@heilbronn.ihk.de) anzumelden.

Mitteilungen des Landratsamts
Hinweis: 
Das Landratsamt ist am Freitag, 29. Juni, 
wegen einer betrieblichen Veranstaltung 
geschlossen.
Neu: Wohnimmobilienverwalter brauchen 
behördliche Erlaubnis
Wer gemeinschaftliches Wohnungseigentum 
oder Wohnungseigentum für Dritte gewerbs-
mäßig verwaltet, braucht ab 1. August eine be-
hördliche Erlaubnis. Bisher war diese Tätigkeit 
erlaubnisfrei. 
Gewerbsmäßig ist die Tätigkeit immer dann, 
wenn sie selbstständig ausgeübt wird, auf Ge-
winnerzielung gerichtet und auf eine gewisse 
Dauer angelegt ist – also nicht nur gelegent-
lich ausgeübt wird.
Nicht unter die Erlaubnispflicht fällt die Ver-
waltung des eigenen Vermögens, die Ver-
waltung von Wohnungseigentum durch eine 
Eigentümergemeinschaft selbst oder die nicht 
gewerbsmäßige Verwaltung – zum Beispiel 
durch einen Miteigentümer, durch einen Ver-
wandten oder näheren Bekannten der Woh-
nungseigentümer.
Die Erlaubnis ist beim Landratsamt Heilbronn, 
Amt für Sicherheit und Ordnung, Bereich Ge-
werbe und Gaststätten, zu beantragen. Dazu 
werden folgende Unterlagen benötigt:
• �Ausgefüllter Antrag; zu erhalten bei der zu-

ständigen Gemeinde/Stadt des Betriebssitzes 
oder beim Landratsamt Heilbronn, 

• �aktuelle Bescheinigung in Steuersachen; zu 
beantragen beim zuständigen Finanzamt, 

• �aktuelles Führungszeugnis für Behörden-
zwecke (Belegart O); zu beantragen bei der 
Wohnsitzgemeinde, 

• �aktuelle Auskunft aus dem Gewerbezentral-
register (Belegart 9); zu beantragen bei der 
Wohnsitzgemeinde, 

• �Nachweis einer Versicherung über eine Be-
rufshaftpflichtversicherung. Die Vorgaben 
des § 15 der Makler- und Bauträgerverord-
nung (Stand 09.05.2018) sind maßgebend. 

Wer Wohnimmobilien erstmals nach dem  
1. August gewerblich verwaltet, braucht die 
Erlaubnis bereits vor Beginn der Tätigkeit, wer 
davor schon Wohnungen verwaltet hat, hat bis 
zum 28. Februar 2019 Zeit, um die Erlaubnis zu 
beantragen.
Auskunft erteilt die Gewerbe- und Gaststätten-
abteilung des Landratsamtes Heilbronn unter 
folgenden Telefonnummern: 07131/994-222, 
-253 oder -130.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden

Impressum:
Herausgeber der „Rundschau Mittleres Zabergäu“ Stadt 
Güglingen/Gemeinde Pfaffenhofen und WALTER Medien 
GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim, 
Tel. (07135) 104 - 200. Verantwortlich für den Inhalt, mit 
Ausnahme des Anzeigenteils Bürgermeister Ulrich Heck-
mann, Güglingen bzw. Bürgermeister Dieter Böhringer, Pfaf-
fenhofen bzw. die Vertreter im Amt. Für den Anzeigenteil: 
WALTER Medien GmbH, Brackenheim. Bezugspreis jährlich 
EUR 31,15. Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa ultra 
SQUARE silk (dieses umweltfreundliche Papier wird aus 
100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC®,  
EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).



29.06.2018	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 517

Rechtsgrundlage für die Erlaubnis ist das Ge-
setz zur Einführung einer Berufszulassungsre-
gelung für gewerbliche Immobilienmakler und 
Wohnimmobilienverwalter vom 17. Oktober 
2017 (Bundesgesetzblatt I S. 3562, Anlage 1).
Neuer Betreiber für die Buslinien im Zaber-
gäu
Ab 1. Juli betreibt die Firma Albert Rexer 
GmbH & Co. KG den Busverkehr im Zabergäu. 
Sie übernimmt diese Aufgabe von der Regional 
Bus Stuttgart GmbH. Der Wechsel des Betrei-
bers erfolgt aufgrund einer EU-weiten Aus-
schreibung.
Die Verwaltungszentrale mit Betriebshof der 
Firma Albert Rexer befindet sich in Güglingen-
Frauenzimmern, Am Weihergraben 1 und ist wie 
folgt zu erreichen: Tel. 07135/1729629, Fax: 
07135/1729630, E-Mail: zabergaeu@rexer.de
„Kleiner Fahrplanwechsel“ bringt weitere 
Verbesserungen
Mit dem Fahrplanwechsel zum 1. Juli gibt es 
weitere Angebotsverbesserungen in Form von 
Spätfahrten, die auf den Schienenverkehr in 
Heilbronn und Lauffen a. N. abgestimmt sind.
An Wochenenden wird dabei fest nach Plan ge-
fahren. So gibt es zum Beispiel in der Nacht von 
Freitag auf Samstag um 0:30 und 1:45 Uhr ab 
Heilbronn Bahnhof oder um 0:00 und 1:00 Uhr 
ab Lauffen Bahnhof Busverbindungen über den 
Zentralen Omnibusbahnhof Brackenheim in alle 
Zabergäugemeinden einschließlich der Teilorte.
Von Sonntag bis Donnerstag gibt es ebenfalls 
auf den Zugverkehr abgestimmte Spätfahr-
ten, allerdings nur bei Bedarf. Das heißt: Der 
Fahrtwunsch muss spätestens 30 Minuten vor 
Fahrtbeginn unter der Telefonnummer 07135/ 
1729631 mitgeteilt werden.
Auch die Fahrten ab 22 Uhr werden mit Ein-
führung des neuen Fahrplanes als Rufbusse 
mit telefonischer Anmeldung gefahren. Für alle 
Fahrten werden Linienbusse eingesetzt.
Fahrplandetails unter: www.efa-bw.de bzw. 
www.h3nv.de.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Aktuelle Führungstermine
Sonntag, 1. Juli – Meditative Tour am Morgen
Am Rande des Heuchelberges die Natur mit 
allen Sinnen genießen und sich mit der Natur- 
und Landschaftsführerin Helga Naujoks auf 
einige spannende Experimente einlassen. 
Treffpunkt um 9 Uhr an der Bushaltestelle 
Kelterplatz Nordhausen, Dauer ca. 2 Stunden,  
5 Euro Teilnahmegebühr. 
Anmeldung bei Helga Naujoks unter 
0176/55642299. Weitere Informationen: www.
naujoks-nordhausen.jimdo.com.
Sonntag, 1. Juli – Führungen durch die 
Lauffener Grafenburg
Um 14 und 14.45 Uhr führt Terezia  
Berghe durch das Museum und den heute 
noch vollständig erhaltenen Wohnturm aus dem  
11. Jahrhundert. Treffpunkt im Rathaushof,  
2 Euro pro Person. Keine Anmeldung erforderlich.
Sonntag, 1. Juli – Führung auf Schloss Lie-
benstein
Historische Führung durch das große Schloss-
areal mit Bauten unterschiedlicher Epochen 
und der Schlosskapelle. Treffpunkt 14 Uhr im 
Schlosshof, 5 Euro pro Person. Keine Anmel-
dung erforderlich.

Sonntag, 8. Juli – Michaelsberg: Wächter 
des Zabergäus
Weinerlebnistour um den Michaelsberg. Ge-
nießen Sie die Weine, betrachten Sie die herr-
liche Landschaft und hören Sie Geschichten 
dazu. Kosten: 18 Euro inkl. 1 Secco/Pecco,  
4er-Weinprobe, Mineralwasser, süße und herz-
hafte Snacks. Treffpunkt 11 Uhr am Parkplatz 
Näser bei Cleebronn. 
Anmeldung bei Weinerlebnisführerin Rosema-
rie Seyb unter 0151/11980754 oder Rolf.Rose-
marie.Seyb@t-online.de.
Sonntag, 8. Juli – Radtour im oberen Za-
bergäu 
Abseits öffentlicher Straßen führt die Rundtour 
durch Wald und Feld, teilweise auf Singletrails 
über Sternenfels wieder nach Zaberfeld, wo 
sich ein Besuch im Naturparkzentrum und eine 
Einkehr anbieten. Die Tour ist nur für geübte 
Fahrer mit Mountainbikes geeignet. Treffpunkt 
um 10.30 Uhr am Parkplatz am Katzenbach-
see. Dauer 3 bis 4 Stunden, Teilnahmegebühr: 
5 Euro. Anmeldung bei Axel Dickmann unter 
Telefon Tel. 0171/2136253.
Weinprobe in den Nordheimer Weinbergen – 
immer samstags von Juni bis Oktober 
Rundgang mit Winzer und Weinerlebnisführer 
Siegfried Müller durch die Nordheimer Wein-
berge mit Verkostung der Sorten in den je-
weiligen Weinbergen und Erklärungen zu den 
Arbeiten im Jahreslauf. Dazu gibts Anekdoten 
und Kurzweiliges rund um Land und Leute. 
Start 14 Uhr im Weingut Müller im Auerberg. 
30 Euro bis 8 Personen, 25 Euro ab 9 Personen 
inkl. 1 Secco, 5 Weine und Handvesper. Anmel-
dung unter 07133/9293640. Kleingruppen bis  
8 Personen können die Weinbergtour auch be-
quem im Kleinbus (er-)fahren.
Vormerken: Kinderferienprogramm in den 
Sommerferien!
Vom 30. Juli bis 3. August und vom 3. bis  
7. September können Kinder von 6 – 10 Jah-
ren mit Naturparkführerin und Bauernhofpä-
dagogin Angelika Hering das Bauernhofleben 
auf dem Familienhof mit ihren Archehof- 
Tieren erleben. Kosten: 115 Euro inkl. Material/
Lebensmittel.
Zu 5 Tage Abenteuer auf den Spuren von 
Robin Hood und Marian laden Angelika  
Hering und Michael Wennes vom 13. bis  
17. August in Zaberfeld ein. Kosten: 130 Euro 
inkl. Material/Lebensmittel. Info und Anmel-
dung bei Angelika Hering unter 07046/7741 
oder www.zaberwolke.de. 

Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 
13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Gut besuchter Naturpark-Markt in Ober-
derdingen
Bei angenehmem Sommerwetter präsentierte 
der Naturpark-Markt in Oberderdingen eine 
bunte Vielfalt regionaler Produkte. An mehr als 
20 Ständen haben sich die Besucher durch die 
Angebote probiert und viele Köstlichkeiten mit 
nach Hause genommen.
Das Amthofareal bot wieder einen tollen 
Rahmen, dazu hatten in Oberderdingen beim 
verkaufsoffenen Sonntag auch die Geschäfte 
geöffnet. Zu entdecken gab es zahlreiche An-
gebote wie verschiedene Wildfleischprodukte, 
Käse, Weine und Spirituosen, Marmeladen, Ho-
nigprodukte und vieles mehr.
Der nächste Naturparkmarkt findet am 
Sonntag, 16. September, in Güglingen statt. 
Erlebnisführungen der Naturparkführer
„Gesegnete Mahlzeit“ – Landlust pur
Klosterpforte Maulbronn
Sonntag, 8. Juli, 9.30 – 12 Uhr
Streifzug durch Klosterwald und Obstwiesen. 
Mönche und gutes Essen – ein Widerspruch? 
Sind es nicht alte Bilder, die uns Mönche wohl 
gerundet erscheinen lassen? Wie passt das zur 
Askese der von den Vätern der Zisterzienser 
verordneten Abkehr von lasterhafter Lebens-
weise unter dem Motto „Ora et Labora“? Aske-
se oder Völlerei – ein Einblick in das Innenleben 
der klösterlichen Küche im Mittelalter. Kosten-
beitrag p. P. 8 €, Kinder 3 €
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führer Erich Jahn, Tel. 07252/41423, e-jahn@t-
online.de

Termine
Freitag, 29. Juni

Stadt Güglingen – Familientag
Samstag, 30. Juni

TSV Michelbach – Boule-Turnier
Samstag, 30. Juni/Sonntag, 1. Juli

Reitclub Güglingen – Reitturnier, Reiterhof Faller
Sonntag, 1. Juli

Ev. Kirchengemeinde Güglingen – Motorradfahrergottesdienst
Ev. Kirchengemeinde Güglingen – Erntebittgottesdienst

Ev. Kirchengemeinde Leonbronn und Ochsenburg – 
Erntebittgottesdienst in Ochsenburg

Ev. Kirchengemeinden Eibensbach und Frauenzimmern – 
Kirche im Grünen auf dem Blankenhorn

Sind Ihre Reisepapiere 
in Ordnung?
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Güglinger Bürgerbus 
Entscheidung über das weitere 
Vorgehen
Seit Januar 2017 gibt es in Güglingen den Bürg-
erbus, ein Projekt, das sich damals aus einer Idee 
der Zukunftswerkstatt entwickelt hat.
Er wird von ehrenamtlichen Fahrern an zwei 
Tagen in der Woche gesteuert, um Menschen, 
die selbst nicht Auto fahren, kleinere Fahrten 
im Stadtgebiet zu ermöglichen. Leider blieben 
die Fahrgastzahlen bisher weit hinter den Er-
wartungen zurück. Trotz Anpassungen bei den 
Routen und Fahrtagen gibt es immer noch halbe 
Tage ohne einen einzigen Fahrgast. Lediglich ein 
kleiner Personenkreis schätzt das Angebot sehr 
und nutzt den Bus regelmäßig. Bis Ende März 
wurden lediglich 700 Fahrgäste befördert, was 
auf eineinhalb Jahre gesehen eine sehr geringe 
Anzahl ist. 
Die Genehmigung für den Linienbetrieb des 
Bürgerbusses wurde befristete bis 30.11.2018 
erteilt. Daher sollte in der Sitzung am 19. Juni 
2018 entschieden werden, wie es mit dem Bus 
weitergeht. Im Gemeinderat wurde lange disku-
tiert, ob man dem Bus noch eine Chance geben 
oder ihn einstellen sollte, da der Bedarf einfach 
zu gering sei. Auf Grund der langen Diskussion 
können an dieser Stelle nicht alle Statements 
wiedergegeben werden.
Bürgermeister Heckmann sieht die Gründe dafür, 
warum der Bus nicht angenommen wird, vor 
allem darin, dass Güglingen schon immer eine 
Autostadt gewesen sei und die Menschen es 
daher nicht gewohnt seien, die öffentlichen Ver-
kehrsmittel zu nutzen. Die Hürde damit dann im 
Alter anzufangen, sei daher sehr groß.
Er sei sich aber sicher, dass Güglingen auf Dauer 
ein Mobilitätskonzept vor allem für die älteren 
Menschen brauche, aber dieses zumindest in 
Form eines Bürgerbusses bisher nicht wirklich 
angenommen werde.

Die Meinungen der Stadträte gingen auseinan-
der. Markus Xander (FUW) plädierte dafür, kon-
sequent zu sein und den Bus einzustellen, zumal 
das Projekt auch schon viel länger ausprobiert 
wurde als ursprünglich geplant.
Die Wirtschaftlichkeit des Busses sei nicht ge-
geben, so Stadtrat Werner Gutbrod. 
Es gehe beim Bürgerbus grundsätzlich nicht um 
Wirtschaftlichkeit, argumentierte demgegenüber 
Markus Bosler.
Als wichtiges Angebot für Senioren sieht Ulrich 
Scheerle den Bus, der strikt gegen die Einstellung 
des Bürgerbusses ist.
Gegen die Einstellung spricht man sich auch 
von Seiten der Neuen Liste aus. Es sei zu früh, 
das Projekt sterben zu lassen, findet Frank  
Naffin. Man sollte erst noch überlegen, ob sich 
die Idee nicht weiterentwickeln lässt, so Mari-
anne Giebler, die sich so etwas wie einen Shop-
pingbus vorstellen könne, der vielleicht auch auf 
Bestellung Runden zum Supermarkt dreht.
Auch Joachim Esenwein (BU) spricht sich dafür 
aus, die Nutzung evtl. über eine App zu indivi-
dualisieren und mehr Werbung für den Bus zu 
machen.
Neben der konkreten Frage, ob und wie es mit 
dem Bürgerbus weitergehen sollte, wurde darü-
ber hinaus diskutiert, welche Angebote vor allem 
für die ältere Bevölkerung sinnvoll sein könnten. 
So gehe es vielen älteren Menschen gar nicht 
darum, unbedingt mit dem Bus einkaufen gehen 
zu können, sondern sie haben das Bedürfnis auch 
einmal raus zu kommen, berichtet Bürgermeister 
Heckmann, der bei seinen Geburtstagsbesuchen 
viel in den Haushalten herumkommt.
Diesen Leuten müsse man, wenn der Bus weg-
fällt, helfen, so Heckmann.
Bei diesem Thema gehe es um mehr, als die 
bloße Frage danach, wie man den Einkauf er-
ledigen kann. 
Eine Ehrenamtsbörse, die Menschen direkt zu-
sammenbringt, kann sich Markus Bosler vor-

stellen. Dadurch könnten ältere Menschen ge-
zielt unterstützt werden. 
Am Ende wurde bei einer knappen Entschei-
dung mit 9 gegen 12 Stimmen entschieden, 
den Bürgerbus im November einzustellen. Bis 
dahin wird die Verwaltung eine mögliche Al-
ternative in Sachen Mobilitätskonzept entwi-
ckeln. Was man dann mit dem Bus macht und 
ob er in anderer Form weitergenutzt werden 
kann, wird zu einem späteren Zeitpunkt ent-
schieden.

Erweiterung Kindergarten 
Gottlieb-Luz und 
Familienzentrum – Festlegung 
Heizungskonzept und aktueller 
Planungsstand
Beim Beschluss der Entwurfsplanung zum Neu-
bau, in dem das neue FIZ sowie Räume des 
Kindergarten Gottlieb-Luz Platz finden, wurde 
beschlossen zu prüfen, ob eine Grundwasserwär-
mepumpe für die Beheizung des Gebäudes mög-
lich ist. Diese Möglichkeit wurde mit der Firma 
Geotechnik Südwest nun näher untersucht und 
von Herr Frey in der Sitzung am 19. Juni 2018 
vorgestellt: Aufgrund der vorliegenden hydro-
geologischen Verhältnisse könne für die geplan-
te Grundwassererschließung zur Wärmenutzung 
keine eindeutige Aussage getroffen werden. Die 
Wahrscheinlichkeit im Bereich des Bauvorha-
bens Grundwasser zu erschließen sei aber sehr 
hoch, so Frey. Es wird empfohlen zunächst einen 
Entnahmebrunnen zu bohren, um zu sehen ob 
die gewünschte Mindestergiebigkeit von Q 3,0 
l/s erreicht wird. Bei ausreichender Ergiebigkeit 
des Entnahmebrunnens kann anschließend mit 
der Bohrung und dem Ausbau des Versickerungs-
brunnens begonnen werden.
Im Gemeinderat stieß dieser Vorschlag auf ein 
positives Echo und man hat sich entschlossen, 
diesen Weg zu gehen, da eine solche Pumpe 
auch vom beteiligten Büro für Bauphysik als 
sehr sinnvoll erachtet wurde. So wurde die 
Firma Geotechnik Südwest aus Bietigheim für 
die Brunnenbohrungen zur thermische Nutzung 
von Grundwasser zum Angebotspreis von max. 
41.650,00 € brutto beauftragt.
Zusätzlich belaufen sich die Ingenieursleistun-
gen auf 23. 520,35 €, wofür ebenfalls die Firma 
Geotechnik Südwest beauftragt wurde. 
Das Risiko, dass durch die Bohrungen Gefahren 
entstehen könnten, sei nicht gegeben, konnte 
Herr Frey entgegen der geäußerten Bedenken 
von Seiten des Gemeinderats beruhigen.
Sobald die Beheizungsart des Gebäudes fest-
steht, kann auch der Bauantrag beim Landrats-
amt Heilbronn eingereicht werden.
In den vergangenen Monaten wurden zudem die 
Planungen mit den Fachplanern Statik, Brand-
schutz, Bauphysik, Elektro und Heizung-Lüftung-
Sanitär weiter vertieft.
Mit den daraus gewonnen Erkenntnissen wurden 
die Entwurfsplanungen an manchen Stellen an-
gepasst. Z. B. ist im Obergeschoss eine zweiter 
Fluchtweg einzubauen und das Treppenhaus aus 
Stahlbeton zu errichten, erläuterten die Archi-
tekten Kürschner und Esch, die ebenfalls in der 
Sitzung anwesend waren.
Vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau ist zwischenzeitlich auch die Mit-
teilung eingegangen, dass der Neubau Kinder-
garten mit Familienzentrum in Höhe von 1.236 
Mio. € gefördert wird.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN

Bürgerbus und Notfallpraxis
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in der vergangenen Woche haben wir in der Gemeinderatssitzung mehrheitlich beschlos-
sen den Bürgerbus abzuschaffen. In den vergangenen eineinhalb Jahren nutzten nur rund 
700 Bürgerinnen und Bürger diesen freiwilligen öffentlichen Service. Mir ist bewusst, 
dass diese Streichung öffentlicher Infrastruktur für einige wenige ein großes Problem 
darstellt. Wir wollen deshalb ein Ersatzangebot bereitstellen und arbeiten an einer Lö-
sung. Mein Dank gilt vor allem den Fahrern des Bürgerbusses für deren ehrenamtliches 
Engagement.
Viel diskutiert wird auch die Frage, ob und wie in Zukunft die Notfallambulanz in Bra-
ckenheim erhalten werden kann. In einem Gespräch mit Landrat Detlef Piepenburg 
wurde uns gegenüber zugesichert, dass die notfallmedizinische Praxis in Brackenheim 
in den kommenden Jahren abgesichert sei. Derzeit werden noch die letzten Details aus-
gearbeitet. Sie erreichen die Notfallpraxis in Brackenheim unter der Telefonnummer 
07135/9360821; besetzt ist die Praxis an den Wochenenden durchgehend und unter der 
Woche zwischen 19.00 Uhr am Abend und 7.00 Uhr am Morgen.
Herzliche Grüße

Ulrich Heckmann
Bürgermeister 
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Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Kippelberg-Nord, 
1. Änderung“, Gemarkung Güglingen

Der Gemeinderat hat sich entschlossen, den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Kippelberg-
Nord, 1. Änderung“ in Güglingen durchzuführen, um den Grundstücksbesitzern mehr Freiheiten in 
der Gestaltung zu lassen und somit auch flexiblere Bauformen in diesem Gebiet zu ermöglichen. 
Der Bebauungsplan wurde in der Zeit von 12.03.2018 bis 12.04.2018 öffentliche ausgelegt und in 
der Sitzung am 19. Juni 2018 die eingegangenen Anregungen abgewogen.
Matthias Käser vom Vermessungsbüro Käser erläuterte in der Sitzung kurz die wichtigsten 
Stellungnahmen.
Von Seiten der Bürgerunion kam die Anregung, dass die Artenempfehlung zur Bepflanzung ver-
bindlich sein sollte, um zu vermeiden, dass nur Gehölze gepflanzt werden, die beispielsweise für 
Insekten nutzlos sind. Der dazu formulierte Änderungsvorschlag wurde aber mehrheitlich abge-
lehnt, sodass die Abwägungen der eingegangenen Anregungen entsprechend der Stellungnahme 
der Verwaltung beschlossen wurden und die Satzung entsprechend beschlossen wurde.
Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplanverfahren „Kippelberg-Nord, 1. Änderung“, Güglingen 
Aufstellung im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB
Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 19. Juni 2018 den 
Bebauungsplan „Kippelberg-Nord, 1. Änderung“ und die zusammen mit ihm aufgestellten ört-
lichen Bauvorschriften als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss wird hiermit bekanntgemacht. 
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften treten mit dieser Bekanntmachung in Kraft 
(§ 10 Abs. 3 BauGB).
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften werden mit der Begründung zu jedermanns 
kostenloser Einsicht während der Dienststunden bei der Stadt Güglingen, Rathaus, Stadtbauamt, 
Marktstr. 19/21, bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf Verlangen kostenlos Auskunft gegeben.

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 – 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 1 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des vorstehenden Bebauungsplans gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung oder den Mangel begründenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB be-
achtlich sind.
Soweit der Bebauungsplan unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung für Baden Württemberg (GemO) oder von solchen aufgrund der GemO zustande ge-
kommen ist, gilt er ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande ge-
kommen (§ 4 Abs. 4 Satz 1 GemO). Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung des Bebauungsplans verletzt worden 
sind (§ 4 Abs. 2 Nr. 1 GemO), der Bürgermeister dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbe-
hörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist (§ 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO).
Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der Jahresfrist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 12, Abs. 3 Satz 2 und Abs. 4 BauGB über die Fälligkeit 
und das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.
Güglingen, den 29.06.2018
gez. Heckmann, Bürgermeister

Realschule Güglingen 
Lieferung von IT-Komponenten 
– Vergabe
In der Sitzung am 8. Mai wurde vom Gemein-
derat beschlossen, die Computerräume der 
Realschule aufzurüsten. Dafür sollen 95 neue 
Computer angeschafft werden. Die Lieferung 
der Komponenten wurde ausgeschrieben und 
es gingen drei Angebote ein. Nach Auswertung 
der Angebote durch das Büro GCL-IT GRÖZIN-
GER Computer Lösungen GmbH aus Kirchheim/
Neckar war die Fa. DSG IT-Systemhaus Dieter 
Gallert aus Besigheim mit einem Angebot von 
72.302,02 € brutto der günstigste Bieter. Ver-
anschlagt wurden sogar 99.000,00 €
In der Gemeinderatsitzung am 19. Juni 2018 
wurde die Lieferung der Hardware an die oben 
genannte Firma vergeben. Die Lieferung und 
Aufstellung der Computer soll noch vor den 
Sommerferien erfolgen.

Erweiterung Kindergarten und 
Heizzentrale Herrenäcker-
Baumpfad Vergaben 
Zur Erweiterung des Kindergartens wurden im 
Frühjahr vom Gemeinderat die Baubeschlüsse 
getroffen und nach und nach die Gewerke ver-
geben.
Die dritte Ausschreibungsrunde erfolgte im 
Mai, sodass in der Sitzung am 19. Juni nun 
folgende Gewerke nach den Vorschlägen der 
Fachbüros vergeben werden konnten:
Gewerk 1 Fliesenarbeiten an die Fa. Konz + 
Schäfer aus Leinfelden zu einem Angebotspreis 
von 23.152,14 €
Gewerk 2 Bodenbelagsarbeiten an die Fa. Lang 
Objekt GmbH aus Michelfeld zum Angebots-
preis von 26.834,75 €
Gewerk 3 Maler-/Tapezierarbeiten Fa. Kappler 
aus Nordheim zum Angebotspreis von 
21.471,17 €
Gewerk 4 Trockenbauarbeiten an die Fa. Stego 
Projektbau GmbHaus Gomaringen zum Ange-
botspreis von 62.238,55 €
Mit den Angeboten könne man sehr zufrieden 
sein, so die anwesende Architektin Annette 
Becker-Huschka. Wir haben mehr Angebote 
als erwartet bekommen und liegen bei nahezu 
allen Gewerken sogar unter der Kalkulation des 
Kostenrahmens.
Auch die Budgetentwicklung insgesamt sei 
sehr positiv, sodass zu erwarten sei, unter dem 
geplanten Budget abzuschließen.
Weniger erfreulich sei die hingegen die Ter-
minentwicklung. Die drei Wochen Rückstand, 
die im Januar auf Grund der Witterung ent-
standen sind, konnten nicht reingeholt werden 
und wegen Problemen mit dem Fensterbauer 
sind die Arbeiten inzwischen fünf Wochen im 
Verzug. Dennoch ist Becker-Huschka zuver-
sichtlich, dass nächste Woche der Estrich auf-
gebracht werden und der Kindergarten dann 
nach dem Sommer umziehen kann.

Bausachen
Zwei Bausachen wurden in der Gemeinderat-
sitzung am 19. Juni 2018 beschlossen.
Der Abriss und Neubau einer Garage in Eibens-
bach sowie der Neubau einer Wohnung mit  
Garage und Carport in Güglingen.
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Erneute Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt 
Güglingen für das Jahr 2018

Leider enthielt die Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Jahr 2018 am 15.06.2018 in 
der Rundschau unter Punkt 2.5 (Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit) einen 
Druckfehler. Aus diesem Grund wird die Haushaltssatzung nun ein zweites Mal veröffentlicht, um 
keine formalen Fehler zu begehen. Zudem findet von Montag, 02.07.2018 bis Freitag, 13.07.2018 
eine erneute öffentliche Auslegung statt.

I. Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt Güglingen für das Jahr 
2018
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24. Juli 
2000 (GBl. S. 582), zuletzt geändert durch das Gesetz zur Reform des Gemeindehaushaltsrechts 
vom 4. Mai 2009 (GBl. S. 185) hat der Gemeinderat am 24.04.2018 folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2018 beschlossen:
§1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. 	 im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen� EUR
1.1 	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von� 27.814.000 
1.2 	 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von � -28.754.500 
1.3 	 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von� -940.500
1.4 	 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren von� 0
1.5	 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.3 und 1.4) von� -940.500 
1.6 	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von � 0 
1.7 	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von � 0 
1.8	 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) von � 0 
1.9 	 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.5 und 1.8) von � -940.500 

Nahwärmeversorgung 
Herrenäcker-Baumpfad 
Erweiterung der Heizzentrale 
Vergabe Elektrotechnik und 
Photovoltaikanlage
Im Februar 2017 wurde beschlossen, die Er-
richtung und den Betrieb einer Photovoltaik-
anlage auf der Dachfläche zum Erweiterungs-
gebäude Kindergarten Herrenäcker-Baumpfad 
nicht an die Bürger-Energie-Zabergäu zu ver-
geben. Es wurde stattdessen einstimmig der 
Beschluss gefasst, die Errichtung und den Be-
trieb der Photovoltaikanlage in Regie der Stadt 
Güglingen auszuführen.
Die erforderlichen Arbeiten wurden nun von 
Seiten der Stadt Güglingen im Zuge der Er-
weiterung Blockheizkraftwerk Herrenäcker be-
schränkt mit ausgeschrieben.
Sieben Firmen waren zur Angebotsunterbrei-
tung aufgefordert und bis zur Submission am 
24.05.2018 sind drei Angebote eingegangen.
Die Firma Gronover hat zusätzlich zu ihrem 
Hauptangebot ein Nebenangebot abgegeben, 
das für den Bereich der PV-Anlage gewertet 
werden kann und den technischen Angaben 
des Hauptangebotes entspricht.
Nach Prüfung und Wertung der Angebote durch 
das Ing.-Büro IBS wird die Vergabeempfehlung 
ausgesprochen, das Nebenangebot der Firma  
Gronover zum Angebotspreis von 81.408,66 € 
brutto anzunehmen. Dieser Empfehlung 
stimmte der Gemeinderat in seiner Sitzung am 
19. Juni 2018 zu.

Förderung von 
Tagespflegepersonal 
Im Herbst 2016 hat der Güglinger Ge-
meinderat beschlossen, Tagespflegeperso-
nen durch die Stadt Güglingen finanziell 
zu unterstützen. Diese erhalten für die Be-
treuung von Kindern außerhalb der Öff-
nungszeiten der Kindertageseinrichtungen 
(Mo. – Fr., von 16.00 – 8.00 Uhr und am  
Wochenende) je Kind und Betreuungsstunde 
einen Zuschuss von 1 €.
Inzwischen ist seit der Beschlussfassung mehr 
als ein Jahr vergangen, daher wurde von Seiten 
der Verwaltung ein Resümee gezogen und mit 
der zuständigen Ansprechpartnerin beim Land-
ratsamt Heilbronn Kontakt aufgenommen. Von 
dieser wurde mitgeteilt, dass es derzeit in Güg-
lingen leider nur noch eine Tagespflegeperson 
gebe. Diese sei aktuell mit sechs Kindern aus-
gebucht. Die Nachfrage von Seiten der Eltern 
sei aber nach wie vor hoch, daher wäre eine 
weitere Tagespflegeperson in Güglingen gut.
Nach der alten Beschlusslage können diese 
Personen aber keine Förderung der Stadt erhal-
ten, wenn sie die Kinder z. B. zwischen 13.30 
Uhr und ca. 17 Uhr betreuen. Das sei laut LRA 
aber die Zeit, in der vor allem die Eltern in Ei-
bensbach eine Tagespflegeperson brauchen.
Es wird von Seiten der Verwaltung daher vor-
geschlagen, den Beschluss dahingehend ab-
zuändern, dass Tagespflegepersonen eine 
Förderung der Stadt erhalten, wenn sie Kinder 
außerhalb der Öffnungszeiten der Kindertages-
einrichtungen, in welcher das Kind angemeldet 
ist, betreuen. 
Ansonsten solle der Beschluss wie bisher for-
muliert werden. Weiter wird vorgeschlagen, die 

Förderung zunächst bis Ende 2019 zu befristen. 
Im Herbst 2019 soll dann erneut im Gremium 
hierüber beraten werden und ein Resümee ge-
zogen werden. Ggf. ist der Beschluss dann an-
zupassen oder zu ändern.
Vom Gemeinderat wurde daher in der Sitzung 
am 19. Juni 2018 beschlossen, ab 1. Juni be-
fristet bis zum 31.12.2019 Tagespflegeperso-
nen durch die Stadt Güglingen wie folgt zu 
unterstützen: Tagespflegepersonen erhalten 
eine Förderung der Stadt in Höhe von 1,00 € 
pro Betreuungsstunde und Kind, sofern diese 
Kinder außerhalb der Öffnungszeiten der Kin-
dertageseinrichtungen, in welcher die Kinder 
angemeldet sind betreut werden.
Der Zuschuss wird nur ausbezahlt, wenn die 
Tagespflegeperson keinen höheren Stunden-
satz als 4,50 € bzw. 5.50 € pro Betreuungs-
stunde/Kind von den Eltern verlangt.

Sanierung Fliederweg in 
Frauenzimmern – Ermächtigung 
und Ausschreibung
Seit einigen Jahren steht die Sanierung des 
Fliederwegs in Frauenzimmern ganz oben auf 
der Prioritätenliste.
Im Haushalt für das Jahr 2018 sind für die Sa-
nierung des Fliederwegs insgesamt 140.000 € 
eingeplant. Es ist vorgesehen den Unterbau der 
Straße tragfähig aufzubauen und neu zu as-
phaltieren. In diesem Zuge wird auch die Was-
serleitung nebst Hausanschlussleitungen mit 
erneuert. Des Weiteren wird der Kanal punk-
tuell saniert.
Die Kostenberechnung der Maßnahme wurde 
durch das Ing. Büro Ippich aus Brackenheim 
durchgeführt und ergab ein Gesamtvolumen 
von 147.595,00 € brutto.
In der Sitzung am 19. Juni 2018 hat der Ge-
meinderat die Verwaltung ermächtig, die Ab-
reiten durch das Ing. Büro Ippich ausschreiben 
zu lassen.

Stadtwerke Güglingen 
Feststellung des 
Jahresabschlusses 2016
Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat in 
seiner Sitzung am 19.06.2018 den Jahres-
abschluss der Stadtwerke Güglingen für das 
Wirtschaftsjahr 2016 (Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung) gem. § 15 Eigenbetriebs-
gesetz; §§11 bis 13 Eigenbetriebsverordnung  
i. V. m. §§ 95 und 96 GemO wie folgt festge-
stellt:
Die Bilanz hat ein Volumen von 4.705.077,73 € 
und gliedert sich wie folgt:
Anlagevermögen	
Immaterielle Vermögensgegenstände
� 795,51 €
Sachanlagen� 4.377.372,83 €
Finanzanlagen� 122.400,00 €
Umlaufvermögen
Vorräte� 1.500,00 €
Forderungen und sonstige 
Vermögensgegenstände� 203.009,39 €
Aktivseite� 4.705.077,73 €
Die Finanzierung erfolgt über:
Eigenkapital	
Stammkapital� 2.300.000,00 €
Rücklagen� 86.423,45 €
Verlust aus Vorjahren� - 379.683,27 €
Jahresverlust� - 73.608,26 €
Empfangene Ertragszuschüsse� 711.260,00 €
Rückstellungen� 20.480,00 €
Verbindlichkeiten� 2.040.205,81 €
Passivseite� 4.705.077,73 €
Der Jahresabschluss und der Jahresbericht für 
das Wirtschaftsjahr 2016 liegen ab Montag, 
02.07.2018 bis Donnerstag 19.07.2018 – je 
einschließlich – während den üblichen Dienst-
stunden beim Bürgermeisteramt Güglingen, 
Zimmer 106, öffentlich zur Einsichtnahme aus.
Stadtpflege
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2. 	 im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen� EUR
2.1 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von � 27.524.000 
2.2 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von � - 27.008.500 
2.3 	 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit
 	 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von � 515.500 
2.4 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von � 3.758.500 
2.5 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von � - 12.015.500 
2.6 	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
	 Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von�  -8.257.000 
2.7 	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf
	 (Saldo aus 2.3 und 2.6) von � -7.741.500 
2.8 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von � 0 
2.9 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von � – 55.000 
2.10 	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
	 Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von � - 55.000 
2.11 	 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
	 Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von � -7.796.500 
§ 2 Kreditermächtigung   
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf � 0 EUR 
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen),
wird festgesetzt auf � 0 EUR 
§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf� 2.500.000 EUR 
§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt	  
1. 	für die Grundsteuer	  
	 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf � 340 v. H. 
	 b) �für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf � 310 v. H. 
	 der Steuermessbeträge;	  
2. 	für die Gewerbesteuer auf der Steuermessbeträge. � 305 v. H.
Güglingen, den 05. Juni 2018
gez.
Ulrich Heckmann
Bürgermeister
II. Hinweise zu I.:
Mit Erlass vom 04.06.2018 hat das Landratsamt Heilbronn die Gesetzmäßigkeit der Haushalts-
satzung und des Feststellungsbeschlusses bestätigt.
Die Haushaltssatzung 2018 enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Diese Bekanntmachung erfolgt mit dem Hinweis, dass die Haushaltsatzung mit dem Haus-
haltsplan der Stadt Güglingen für das Jahr 2018 ab Montag, den 02.07.2018 bis Freitag den 
13.07.2018, je einschließlich, im Rathaus Güglingen, Zimmer 107, während der üblichen Dienst-
stunden zur Einsichtnahme öffentlich ausliegen.
Hinweis zu vorstehender Satzung:
Eine Verletzung von Verfahrens und Formvorschriften der Gemeindeordnung oder aufgrund der 
Gemeindeordnung beim Erlass der Satzung kann nur innerhalb eines Jahres nach dieser Bekannt-
machung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht werden.
Nach Ablauf dieser Frist gilt die Satzung als von Anfang an zustande gekommen; dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.
Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften auch nach Ablauf 
der Jahresfrist von jedermann geltend gemacht werden, wenn der Bürgermeister nach § 43 GemO 
der Gesetzmäßigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichts-
behörde den Satzungsbeschluss beanstandet hat oder ein anderer die Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht hat.

Standsicherheitskontrolle der 
Friedhofs-Grabmale
Voraussichtlich in der Zeit von 2. bis 6. Juli 
2018 wird auf den Friedhöfen in Güglingen, 
Frauenzimmern und Eibensbach die gesetz-
lich vorgeschriebene Standsicherheitskontrolle 
der Grabsteine durchgeführt. Die gefährde-
ten Grabsteine werden mit einem Aufkleber 
versehen. Die Nutzungsberechtigten werden 
schriftlich über das Ergebnis informiert. Bei 
Schäden, die durch lockere Grabsteine ent-
stehen, kann der Verantwortliche der Grab-
stätte straf- und zivilrechtlich zum Schadens-
ersatz herangezogen werden. Grabsteine, die 
eine akute Gefährdung darstellen, werden 
daher von der Friedhofsverwaltung neben 
die Grabstelle abgelegt. Die Kosten trägt der 
Eigentümer der Grabstätte. Da die Friedhofs-
verwaltung zu dieser Überprüfung gesetzlich 
verpflichtet ist, bitten wir bei den Betroffenen 
um Verständnis.
Stadt Güglingen – Friedhofsverwaltung

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Sommerleseclub HEISS AUF 
LESEN Am 09.07.2018 star-
tet zum ersten Mal der Som-
merleseclub HEISS AUF 
LESEN in der Mediothek 
Güglingen.

Bei der Anmeldung 
bekommt jedes Kind 
einen Lesefächer. 
Dieser ist Clubaus-
weis, Bewertungsbo-
gen, Los und Ein-
trittskarte für die 
Abschlussparty am 
21.09.2018 in einem.

Die Bücher, die für die Aktion ausgeliehen wer-
den können, sind mit einem Aufkleber mit dem 
HEISS AUF LESEN-Logo gekennzeichnet.
Diese Bücher haben eine verkürzte Ausleihfrist 
von 14 Tagen und jedes Kind kann maximal zwei 
HEISS AUF LESEN Bücher gleichzeitig ausleihen.
Auf dem Lesefächer können die gelesenen Bü-
cher dann mit Schulnoten bewertet werden. 
Wer beim Gewinnspiel mitmachen möchte, 
sollte dann auf dem Losabschnitt Name und 
Telefonnummer hinterlassen.
Als Hauptpreis gibt es einmal vier Tagespässe 
für den Freizeitpark Tripsdrill. Jedes Kind, wel-
ches drei Bücher gelesen hat, bekommt eine 
Urkunde.

Neue Comics und 
Mangas in der Me-
diothek
In der Mediothek 
finden Sie nun neue 
Comics und Mangas. 
Von Klassikern wie 
Lucky Luke und Do-
nald Duck über Bart 
Simpson bis hin zu 
Inspektor Bayard.
Etwas Besonderes 
ist auch der Titel 
„Finde deine inne-
re Ente“. „Das erste 
Lifecoaching-Buch 
aus Entenhausen mit 

dem größten Lebenskünstler unserer Zeit – mit 
zahlreichen Comics zur Massage der Lachmus-
keln!“ (Verlagstext)

Freude schenken
mit Herkules-

GutscHeinen
Einzulösen in über 

20 Geschäften / Gastronomie
Verkauf im Rathaus Güglingen
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Mehrere hundert Interessierte waren am Mon-
tag der Einladung der Evangelischen Hoch-
schule Ludwigsburg und der Lechler Stiftung 
nach Stuttgart in den Hospitalhof gefolgt. Dort 
fand das 4. Forum Frühkindliche Bildung und 
Inklusion in Kindertageseinrichtungen in Ba-
den-Württemberg unter dem Motto „Spielend 
lernen – Spiel-Raum, Spiel-Zeit, Spiel-Part-
ner*in, Spiel-Regeln ...“ statt.
Als eine der sechs Starterkommunen im Pro-

jekt „Inklusion von Anfang an nachhaltig ent-
wickeln“ von Prof. Jo Jerg wurde die Kinder-
tagesstätte Herrenäcker eingeladen, einen 
Spielraum zu gestalten. Erzieherinnen der Kin-
dertagesstätte Herrenäcker, eine Lehrkraft der 
Christian-Heinrich-Zeller-Schule aus Kleingar-
tach, die Kindergartenfachberatung der Stadt 
Güglingen, Renate Sterkel, sowie die Haupt-
amtsleiterin Sandra Koch waren der Einladung 
gefolgt und vertraten die Stadt Güglingen und 

die Kindertagesstätte Herrenäcker in Stuttgart.
Vor den Vorträgen und zwischen den Work-
shops konnten die TeilnehmerInnen sich im 
„Spielraum“ über die Kindertagesstätte Her-
renäcker informieren und viel über die dort in-
klusiv betreuten Kinder erfahren. Der anregend 
gestaltete Raum mit vielen Spielsachen für die 
Kinder mit Assistenzbedarf, Dokumentationen 
und die von den Lehrkräften der Christian-
Heinrich-Zeller-Schule vorgestellte Methoden 
der Förderung von verhaltensoriginellen Kin-
dern luden die TeilnehmerInnen ein mitzuma-
chen und nachzufragen. Vor allem der Film mit 
Sequenzen aus dem Kindergartenalltag wurde 
staunend und voller Lob betrachtet. Das Inte-
resse an der Einrichtung war so groß, dass die 
Vertreterinnen aus Güglingen sehr beschäftigt 
damit waren, Fragen zu beantworten und De-
tails zu erklären. Dabei konnten sie sich über 
viele positive Rückmeldungen freuen, was si-
cherlich die beste Motivation für ihre Arbeit in 
der Einrichtung ist. 
Zudem waren die Vorträge und Räume der an-
deren Kommunen auch für die Güglinger Ver-
treter sehr informativ und anregend, sodass 
man mit vielen neuen Eindrücken und Ideen 
im Gepäck gemeinsam zurück nach Güglingen 
fuhr.

Kindertagesstätte Herrenäcker gestaltet „Spielraum“

PAVILLON
Gartacher Hof

Besonderes Schmankerl beim Dienstagstreff

So voll war es schon lange nicht mehr im Pavillon der Betreuten Woh-
nungen am Gartacher Hof in Güglingen. Hausleiterin Heike Conz hatte 
dank großzügiger Unterstützung durch Uli Peter und Inge Wolfinger 
beim Dienstagstreff am 19. Juni einen Nachmittag gestalten können, 
der nicht nur die Hausbewohner, sondern viele interessierte Menschen 
in die Anlage an der Weinsteige lockte.
Zu Gast war der Tenor Jay Alexander, der erstmals im April 2014 seine 
musikalische Visitenkarte in der „Herzogskelter“ abgegeben hatte, jetzt 
auf Vermittlung von Uli Peter in den Gartacher Hof gekommen war und 
selbstlos und uneigennützig aufgetreten ist.

Über 60 Gäste wurden von Bürgermeister Ulrich Heckmann und Hauslei-
terin Heike Conz begrüßt. Der Bürgermeister bedankte sich bei Uli Peter 
und Inge Wolfinger für ihr Engagement und stellte in den Mittelpunkt 
seiner Ausführungen: „Pflege ist auch, die Kommunikation zu gestalten 
und zu stärken“. Er versprach, im Herbst zu einem Diatreff in den Garta-
cher Hof zu kommen und das Gespräch mit den Bewohnern zu suchen.
Heike Conz freute sich darüber, einen Künstler begrüßen zu können, der 
sich sehr stark sozial engagiert und bei der Anfrage nach einem Gast-
spiel im Gartacher Hof ohne langes Zögern „Ja“ gesagt habe. Dank sagte 
sie auch an die Adresse von Bürgermeister Heckmann und Geschäfts-
führer Dieter Reichert von der Diakonie-/Sozialstation Brackenheim/
Güglingen, der es sich nicht nehmen ließ, diesen besonderen Dienstags-
treff zu besuchen.

Und dann kam Jay Alexander, begleitet von der Pianistin Juna Chere-
vatskay und seinem vierbeinigen Gefährten Charlotte und sang sich 
gleich mit sonorem Tenor in die Herzen der vorwiegend weiblichen Be-
sucherinnen. „Freunde, das Leben ist lebenswert“ wurde zum Auftakt 
vorgetragen, danach gab es „Schön ist die Welt“, einen Ausflug nach 
Italien und danach eine Reihe von Volks- und Heimatliedern. Tango- und 
Operettenmelodien wurden in lockerer Folge angehängt – und dabei 
hat man wieder einmal feststellen können, wie textsicher die reifere 
Generation ist, wenn Lieder aus ihrer Zeit zum Besten gegeben werden.
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Gartacher Hof
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie 
immer dienstags ab 14.30 Uhr in den Pavillon 
der betreuten Altenwohnungen Gartacher Hof, 
Weinsteige 4, recht herzlich ein.
Ansprechpartnerin ist Heike Conz, Tel. 16421.

Vorankündigung:
Am 3. Juli sind Frau Röbbig und „ihre“ Flöten-
kinder im Haus. Wir dürfen gespannt sein, was 
sie Neues gelernt haben.

Vorschau: Themenführung „Pontifex Maxi-
mus“ am 8. Juli

„Pontifex Maximus 
– Wurzel des Papst-
tums“ heißt die The-
menführung, die am 
Sonntag, 8. Juli statt-
findet:
Der vor 650 Jahren ge-

borene Papst Martin V. war der einzige auf deut-
schem Boden gewählte Papst. Dies geschah beim 
Konstanzer Konzil, das vor genau 600 Jahren sein 
Ende fand. Den Titel „Pontifex Maximus“ tragen 
die Päpste seit dem 5. Jahrhundert und knüpfen 
so an eine altrömische Tradition an, der auch die 
römischen Kaiser folgten: Der „oberste Priester“ 
war nicht nur der Ranghöchste über allen Götter-
kulten, sondern auch Herr über den Kalender.
Wie sich der Titel von seinen Ursprüngen bis hin 
zur römisch-katholischen Kirche entwickelte, 
steht im Mittelpunkt dieser Führung.
Termin: Sonntag, 08.07.2018 um 11:00 Uhr 
und 15:00 Uhr
Dauer: ca. 90 Minuten
Kosten: 4,- € zzgl. erm. Eintritt (Inhaber Muse-
ums-PASS-Musées: gratis)

In lockerer Folge streute Uli Peter zu den Liedern passende Gedichte aus eigener Feder in den 
kurzweiligen Nachmittag, der mit einem kleinen Umtrunk im Hof des Pavillons endete.

Zuvor verabschiedete sich Jay Alexander mit „Dunkelrote Rosen“ – nicht nur musikalisch, sondern 
auch mit dem Überreichen der schönsten Blume an alle weiblichen Besucher. 
� -rob/Fotos: Roland Baumann

Die Straße ist kein Spielplatz!

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Aus dem Gemeinderat
Bedarfsplan Kindertagesbetreuung
Die Kinderzahlen in Pfaffenhofen steigen und 
die Betreuungsplätze in den beiden Kinder-
tagesstätten Haus der Strombergzwerge und 
Schneckenvilla werden knapp. Die Einrichtung 
einer zusätzlichen Kleingruppe könnte den zu 
erwartenden Engpass beheben.
„Die Verwaltung prüft derzeit, ob sich in der 
leer stehenden Wohnung im Obergeschoss der 
Schneckenvilla eine solche Gruppe einrichten 
lässt“, gab Bürgermeister Dieter Böhringer bei 
der Vorstellung der Bedarfsplanung für die Kin-
dertagesbetreuung im Gemeinderat bekannt. 
103 Kinder im Alter zwischen drei und sechs 
Jahren, sogenannte Ü3-Kinder, stehen fürs ak-
tuelle Kindergartenjahr im Geburtsregister. 112 
Kinder im kommenden Jahr 2018/2019 und 113 
Ü3-Kinder ab September 2019. Im Haus der 
Strombergzwerge (drei Gruppen) und in der 
Schneckenvilla (eine Gruppe) stehen jedoch 
nur 89 Plätze zur Verfügung.
Allerdings: aktuell sind davon auch nur 84 
Plätze tatsächlich belegt. Denn nicht alle Kin-
der nützen die Betreuungsangebote der Ge-
meinde, erklärte Hauptamtsleiter Jonas Mauch 
der Ratsrunde. Außerdem würden manche El-
tern auch die Möglichkeit nutzen, ihre Spröss-
linge auswärts, in Tagesstätten anderer Kom-
munen, anzumelden. 14 Kinder waren dies 
2017. Dagegen kamen nur sieben auswärtige 
Kinder nach Pfaffenhofen. Der interkommu-
nale finanzielle Ausgleich belastete deshalb 

die Gemeindekasse mit rund 24.000 Euro, hat 
der Hauptamtsleiter ausgerechnet. Für die Be-
treuung der Kleinkinder im Alter von zwölf bis 
36 Monaten (U3) stehen in der Kinderkrippe 
im Haus der Strombergzwerge zehn Plätze zur 
Verfügung. Allerdings ist diese Gruppe der Grü-
nen Zwerge voll belegt. Seit Oktober 2017 gibt 
es deshalb im ehemaligen Kindergarten See-
straße die Großtagespflegestelle „Schatzinsel“. 
Acht Kleinkinder werden derzeit dort betreut. 
Ein Kind könnte momentan noch angemeldet 
werden. Im Geburtsregister fürs Kindergarten-
jahr 2017/2018 stehen jedoch 61 U3-Kinder. 
Gemäß der gültigen 35-Prozent-Vereinba-
rung müssten jedoch 21 Plätze zur Verfügung  
stehen.
Im kommenden Jahr entspannt sich die Lage: 
Nur noch 16 Plätze werden dann nach der ak-
tuellen Geburtenzahl vom 31. Mai benötigt. 
„Die Kinderbetreuungseinrichtungen arbeiten 
nach dem Orientierungsplan Baden-Würt-
temberg und einem auf dieser Grundlage er-
arbeiteten Qualitätshandbuch, das durch die 
Betreuungsteams ständig fortgeschrieben 
wird“, betonte Bürgermeister Dieter Böhrin-
ger. Die Raumkapazität ist ausreichend, beide 
Einrichtungen verfügen über Gruppen- und 
Kleingruppenräume sowie Ruhe- und Schlaf-
räume, die zwischen 43 und 71 Quadratmeter 
groß sind.
Der Personalstand bei den Erzieherinnen und 
Kinderpflegerinnen ist mit 13,55 Stellen nur 
knapp über dem geforderten Mindestpersonal-
schlüssel von 12,84 Stellen. Eine Warteliste 

gibt es aktuell bei der Schulkinderbetreuung 
im Rahmen der Verlässlichen Grundschule. 35 
Kinder werden dort von 7.30 bis 16 Uhr be-
treut. Und dies auch in den Herbst-, Faschings- 
und Osterferien. Außerdem eine Woche in den 
Pfingstferien und drei Wochen in den Sommer-
ferien. � wst
Austausch von Straßenleuchten
Die Beleuchtung der Ortsstraßen wird weiter 
modernisiert und auf LED-Leuchten umgerüs-
tet. 88 Leuchten in den Wohngebieten Gehrn 
und Kreuzwiesen sollen in diesem Jahr noch 
umgebaut werden. 
Die Lieferung der neuen LED-Leuchten und den 
Umbau hat der Gemeinderat in seiner jüngsten 
Sitzung vergeben. 
Das günstigste Angebot nach einer beschränk-
ten Ausschreibung legte die EnBW Tochter-
firma Netze BW aus Korntal-Münchingen mit 
rund 26.700 Euro vor. Das Bundesumwelt-
ministerium gibt einen Zuschuss in Höhe von 
6.130 Euro. � wst
Baumurnengräber auf dem Friedhof
Neben den herkömmlichen Bestattungsarten 
im Reihen- oder Wahlgrab und in Urnen-Erd-
gräbern gibt es inzwischen auf den Friedhöfen 
in Pfaffenhofen und Weiler auch noch ver-
schiedene andere, neuzeitliche Beisetzungs-
varianten: Urnenwand und Urnenstele, ebenso 
Wiesengrab mit Sarg oder in der Urne. Jetzt 
hat der Gemeinderat noch eine weitere Va-
riante beschlossen: Baumurnengrab – ähnlich 
einer Bestattung im Friedwald.
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Vorerst jedoch nur auf dem Friedhof in Pfaffen-
hofen. Dort stehen nämlich im alten Teil, süd-
lich des Hauptweges, rechts und links vom alten 
Aussegnungshäuschen, dafür zwei Flächen zur 
Verfügung, die auf Grund der jahrzehntelangen 
Belegung als Erdgräber dafür nicht mehr genützt 
werden können. Auf einer der beiden Rasen-
flächen sollen deshalb acht Bäume, Spitzahorn, 
Eichen, Buchen und Götterbäume gepflanzt wer-
den. Um jeden Baum können dann bis zu zehn 
Edelstahl-Erdröhren zur Aufnahme der Urnen 
eingegraben werden.
Verschlossen werden die Urnengrabhülsen mit 
drei Zentimeter dicken runden oder quadrati-
schen Granitplatten bzw. Edelstahlkappen, je 
nach Modell. Entlang der Wege wird das neue 
Baumurnenfeld zudem noch mit Sträuchern und 
Büschen eingefasst, damit es einen „waldähn-
lichen Charakter bekommt“, so Bürgermeister 
Dieter Böhringer.
Geplant ist, das Baumurnengrabfeld nicht gleich 
komplett anzulegen. Zwar sollen alle Bäume in 

unterschiedlicher Größe und unterschiedlichen 
Stammdurchmessern (sechs bis zehn Zentime-
ter) auf einmal gepflanzt werden, aber nur um 
einen Baum werden auch gleich die zehn Urnen-
grabhülsen eingegraben. Joachim Heinz mahnte, 
die Bäume nicht zu groß zu kaufen: „Nicht nur 

wegen des Preises, sondern die haben genügend 
Zeit zu wachsen“. Die Kosten für den „kleinen 
Friedwald“ schätzt der Verwaltungschef auf 
etwa 14.000 Euro. 
Die gesamten Pflanz- und Grabarbeiten erledi-
gen die Bauhofmitarbeiter. � wst

BPP-TEAM verbessert Pergola des Kelterplatzes
Nachdem der Gemeinderat der Anregung aus der Bevölkerung und von BPP, den Nordflügel der Per-
gola am Kelterplatz zu sanieren und in diesem Zusammenhang auch das Dach etwas zu verlängern, 
zugestimmt hatte, wurde nun das Gebälk aufgeschlagen und die Lattung angebracht.
Zimmerermeister Tim Götz hatte die Maße genommen, das Gebälk konstruiert und in Auftrag ge-
geben und so abzimmern lassen, dass die Hölzer wirklich nur wie Spielzeug zusammengesteckt 
werden mussten. Darüber freute sich beim Aufschlagen sein Team Hans Issler, Alfred Kümmerle und 
Stefan Wasserbäch, die wie er selbst ehrenamtlich in anderthalb Tagen, schneller als geplant, die 
alten Balken entfernt und das neue Gebälk montiert haben.
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Für den Schutzanstrich der Hölzer waren Erich 
Wagner und Peter Raubinger zuständig.
Zum gelungenen Abschluss gab es am Sams-
tagnachmittag noch den Richtspruch von Tim 
Götz. Bürgermeister Dieter Böhringer zeigte 
sich ebenso erfreut über die gelungene Arbeit 
und das Engagement seiner Bürger. Er erwartet, 
dass dadurch das Holz besser geschützt ist und 

weniger Verschleiß und Wartung nötig sind. So 
sind die Bürger bei Sonnenschein und Regen, 
sowie bei der Nutzung beim Weihnachtsmarkt, 
Wein- und Biergarten, bei Ständerlingen und 
Sektempfängen nach Hochzeiten besser ge-
schützt.
Am Freitag und Samstag dieser Woche werden 
nun noch die Ziegel eingedeckt.

Wein- und Biergarten am 
Samstag, 4. August
Die Interessengemeinschaft Bürger pro Pfaf-
fenhofen und Weiler (BPP) veranstaltet am 
Samstag, 4. August, den 8. Wein- und Biergar-
ten auf dem Kelterplatz. Bei der Besprechung 
im TSV-Sportheim gab Peter Raubinger be-
kannt, dass im Herbst auch wieder die Apfel-
ernte mit den Grundschülerinnen und -schü-
lern stattfindet. Die dritte BPP-Veranstaltung 
in diesem Jahr wird dann die Teilnahme am 
Weihnachtsmarkt sein.
Bei Jo Mehl soll ein Hoch-Entaster erworben 
werden, der dann dort von den Bürgerinnen 
und Bürgern ausgeliehen werden kann. Thomas 
Neher wird mit Jo Mehl die näheren Einzelhei-
ten besprechen. BPP stellt einen Betrag von 
600 Euro zur Verfügung. Der Hoch-Entaster 
wird rechtzeitig zur neuen Schnittperiode zur 
Verfügung stehen.

Wasserzins-/ 
Abwassergebühren- 
vorauszahlung
Am 30. Juni 2018 werden die Vorauszahlungs-
beträge auf den Wasserzins und die Abwasser-
gebühr in der Gemeinde Pfaffenhofen für das 
ablaufende Kalendervierteljahr zur Zahlung 
fällig. Die Höhe der Vorauszahlungen wurde im 
letzten Abrechnungsbescheid festgesetzt.
Die Abgabepflichtigen erhalten hierüber keinen 
gesonderten Bescheid.
Da im Verzugsfall Säumniszuschläge und 
Mahngebühren erhoben werden müssen, wird 
um termingerechte Zahlung gebeten.
Bei denjenigen Abgabepflichtigen, die sich am 
Lastschriftverfahren beteiligen, werden die Be-
träge zum Fälligkeitstag von ihrem Bankkonto 
abgebucht.

Leintücher gesucht
In der diesjährigen Ferienwoche sol-
len mit den Kindern große Segel her-
gestellt werden. Hierzu werden noch 
einige große weiße Tücher, am besten 
Leintücher, benötigt.
Vielleicht haben Sie zu Hause solche 
großen Tücher bzw. Leintücher, wel-
che nicht mehr gebraucht werden und 
würden diese gerne der Ferienwoche 
spenden? Melden Sie sich hierzu ein-
fach bei Frau Fried, Tel. 07046/96200 
oder Frau Munz, Tel. 0171/2610391.
Gerne können wir diese auch bei Ihnen 
abholen.

Der Müllberg muss weg!
Helfen Sie mit – 

schon beim Einkaufen!

Allg. kirchliche Nachrichten

�
Motorradfahrer-
Gottesdienst

Alle Motorradfahrer aus dem Zabergäu …
… sind herzlich eingeladen zur gemeinsamen 
Ausfahrt am Sonntag, 1. Juli zum Motorrad-
fahrer-Gottesdienst auf den Trautenhof bei 
Jagsthausen.
Der Gottesdienst beginnt um 10:00 Uhr. Ge-
meinsamer Treff und Abfahrt ist um 8:30 Uhr 
auf dem Marktplatz vor der Mauritiuskirche in 
Güglingen. Weitere Infos bei Siegfried Kalm-
bach, Telefon 07135/8179.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel.: 960442, Fax: 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Sonntag, 1. Juli
  8.30 Uhr	� Treff Mauritiuskirche/Marktplatz 

zur gemeinsamen Abfahrt zum 
Motorradfahrergottesdienst auf 
dem Trautenhof bei Jagsthausen 
(siehe auch allg. Teil)

	�KIRCHLICHE 
	NACHRICHTEN�

� Predigttext: 1. Mose 12, 1 – 4a

Wochenspruch:	� Aus Gnade seid ihr selig 
geworden durch Glauben, 
und das nicht aus euch, 
Gottes Gabe ist es. 

� Epheser 2,8
Wochenlied:	� „Preis, Lob und Dank sei 

Gott dem Herren“ (245 EG)
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Sonntag, 1. Juli
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg und 

Stockheim
10.30 Uhr	� Eucharistie mit Taufe, Güglingen
Dienstag, 3. Juli
19.00 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 4. Juli
19.00 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 5. Juli
19.00 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 6. Juli
19.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 7. Juli
19.00 Uhr	� Eucharistie zum Patrozinium, 

Stockheim
Sonntag, 8. Juli
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg und 

Brackenheim
10.30 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Termine
Freitag, 29. Juni
20.00 Uhr	� Thomas-Gruppe, Gemeindehaus 

Güglingen
Montag, 2. Juli
19.00 Uhr	� Tanzmeditation in der Kirche in 

Güglingen
Dienstag, 3. Juli
  9.00 Uhr	� Ökumenisches Frauenfrühstück, 

Brackenheim, ev. Gemeindehaus
Donnerstag, 5. Juli
20.00 Uhr	� KGR-Sitzung, Gemeindehaus Bra-

ckenheim
Freitag, 6. Juli
19.30 Uhr	� Abend für Trauernde, Gemeinde-

haus, Güglingen
Sinnsucher.kurs auf dem Michaelsberg
Herzlich eingeladen sind alle, die nach „mehr“ 
im Leben suchen und sich gemeinsam anhand 
von Gesprächsimpulsen austauschen möchten. 
Der letzte Abend zum Thema „lieben“ findet 
am Mittwoch, 04.07., 20.00 Uhr im neuen 
Kreuzgarten auf dem Michaelsberg statt.
Dämmerschoppen zum Patrozinium St. Ul-
rich, 7. Juli
Nach dem Abendgottesdienst, der von Chorisma 
musikalisch begleitet wird, veranstaltet der 
Ortsausschuss Stockheim den schon traditio-
nellen Dämmerschoppen mit Bewirtung und 
Live-Musik hinter der Kirche. Herzliche Einla-
dung zu diesem Fest!

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 29. Juni
17.30 bis 
19.30 Uhr	� Royal Rangers (christliche Pfad-

finder)
Sonntag, 1. Juli
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Kinderbetreu-

ung

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Freitag, 29. Juni: bis Sonntag, 1. Juli
Kinderchorfreizeit auf Burg Rotenberg
Samstag, 30. Juni
18.00 Uhr	� „Abendklang“ Konzert in HN-Pfühl
Sonntag, 1. Juli
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Güglingen

Dienstag, 3. Juli
20.00 Uhr	� Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 4. Juli
20.00 Uh	� Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker ist ab dem 02.07.2018 
wieder im Dienst. Die Kasualvertretung über-
nimmt bis 01.07. Pfarrer Peter Kübler, Telefon 
07135/960443.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10.00 – 12.00 Uhr besetzt.

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 1. Juli
11.00 Uhr	� Kirche im Grünen mit Erntebitte 

auf der Burgruine Blankenhorn
	� Predigt: Pfarrer i.  R. Adolf 

Dietzsch
	� Mitwirkend: Ü50 Orchester des 

Musikvereins Güglingen
Die Bewirtung im Anschluss an den Gottes-
dienst übernimmt die evang. Kirchengemeinde 
Eibensbach.
Um Kuchenspenden wird gebeten. Wenn Sie 
einen Kuchen spenden möchten, können Sie 
diesen bis 10:30 Uhr im Jugendraum der Ma-
rienkirche abgeben.
Um 10:30 Uhr gibt es einen Fahrdienst ab der 
Marienkirche in Eibensbach auf die Burgruine
Dienstag, 3. Juli
17.30 Uhr	� Jungschar für Mädchen und Jun-

gen ab 6 Jahren. im Jugendraum 
der Marienkirche

20.00 Uhr	� Probe des Beerdigungschors
Mittwoch, 4. Juli
19.30 Uhr	� Stille Abendandacht im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
Freitag, 6. Juli
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Vorschau
Sonntag, 8. Juli
  9.20 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer Tobias 

Wacker in der Marienkirche

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 1. Juli
11.00 Uhr	� Kirche im Grünen mit Erntebitte 

auf der Burgruine Blankenhorn
	� Predigt: Pfarrer i. R. Adolf Dietzsch, 

Mitwirkend: Ü50 Orchester des 
Musikvereins Güglingen

Die Bewirtung im Anschluss an den Gottes-
dienst übernimmt die evang. Kirchengemeinde 
Eibensbach. Um Kuchenspenden wird gebeten. 
Wenn Sie einen Kuchen spenden möchten, 
können Sie diesen bis 10.30 Uhr im Jugend-
raum der Marienkirche abgeben.
Um 10:30 Uhr gibt es einen Fahrdienst ab der 
Marienkirche in Eibensbach auf die Burgruine

11.00 Uhr	� Erntebittgottesdienst auf dem 
Blankenhorn (siehe unten). Das 
Opfer erbitten wir für die Diakonie.

Montag, 2. Juli
19.30 Uhr	� Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen / Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 3. Juli
  9.30 bis 	 Mutter-Kind-Kreis, (Kirche, 2. Stock), 
11.00 Uhr	 Anja Jaissle, Tel. 07046/881260
Mittwoch, 4. Juli
16.00 bis 	 offene Sprechstunde der Lebens-
18.00 Uhr	� und Sozialberatung im Fami-

lienzentrum, Frau Stroppel, 
Telefon 07135/9884-0 und 
0157/36624043 (während der 
Sprechzeiten

Donnerstag, 5. Juli
20.00 Uhr	� Posaunenchor (Kirche)
19.30 Uhr	� Kinderkirchvorbereitung (Kirche)
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Erntebittstunde und Gottesdienst im Grünen 
am 1. Juli
In diesem Jahr feiern wir die Erntebittstunde 
gemeinsam mit der Kirchengemeinde Frauen-
zimmern-Eibensbach. Der Gottesdienst wird 
auf der Burgruine Blankenhorn sein. Beginn ist 
um 11:00 Uhr. 
Wer einen Fahrdienst benötigt, für den besteht 
diese Möglichkeit ab 10:30 Uhr ab der Marien-
kirche in Eibensbach.
Nach dem Gottesdienst besteht die Möglich-
keit, dort etwas zu essen und zu trinken.
Hier in Güglingen ist an diesem Sonntag kein 
Gottesdienst.
Pfarrkonvent vom 2. bis 5. Juli 2018
Vom 2. bis 5. Juli 2018 sind alle Pfarrer unseres 
Kirchenbezirks, so auch Pfarrer Kübler, auf dem 
Pfarrkonvent in Bad Herrenalb. 
Die Kasualvertretung übernimmt in dieser Zeit 
freundlicherweise Pfarrer Maisenbacher aus 
Freudental, Tel. 07143/25447.

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Vorschau
Am Sonntag, 15. Juli um 8:30 Uhr ist wieder 
Gemeindefrühstück im Mauritius-Saal der Kir-
che, 3. Stock.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Alexander Haas, Tel. 07135/9362046, 
alexander.haas@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135-980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 29. Juni
19.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 30. Juni
19.00 Uhr	� Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
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Montag, 2. Juli
17.00 Uhr	� Jungschar für Mädchen und 

Jungen der 1. – 4. Klasse, im Ge-
meindehaus

Mittwoch, 4. Juli
19.30 Uhr	� Stille Abendandacht im Gemein-

dehaus	
Freitag, 6. Juli
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum der Marienkirche

Vorschau
Sonntag, 8. Juli
10.30 Uhr	� Gottesdienst in der Riedfurthalle 

anlässlich des Sommerfests des 
SV Frauenzimmern mit Pfarrer 
Tobias Wacker und dem Kinder-
garten. 

	� Wir feiern die Heilige Taufe von 
Leon Jonas Mattick

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinden
Pfa�enhofen und Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elk.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 29. Juni
Ab 18.30 Uhr �Großes Dankesfest für alle Mit-

arbeiter im Pfarrgarten
Sonntag, 1. Juli
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler mit 

Abendmahl in der Normalform
10.30 Uhr	� Kinderkirche in Weiler, Gemeinde-

haus
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen
10.30 Uhr	� Kinderkirche in Pfaffenhofen
18.00 Uhr	� Die Apis – Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg
	 Gemeinschaftsstunde Zaberfeld
Mittwoch, 4. Juli
  9.30 Uhr	� Krabbelgruppe mit Leitung Nicole 

Heinz, Tel. 0175/4132575 im Ge-
meindehaus

kein Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr	� Hauskreis, Infos Rose Heinz, Tel.  

8845788
Donnerstag, 5. Juli
  9.15 – 	 Treffpunkt 2. Frühstück beim Bä-
10.15 Uhr	� cker Wahl – zwangloses Bei-

einandersein für jedermann bei 
dampfendem Kaffee, Gebäck und 
Austausch über Gott und die Welt

18.00 Uhr	� Jungschar im Gemeindehaus, wir 
freuen uns auf euer Kommen!

19.30 Uhr	� Jugendkreis – im Gemeindehaus
Freitag, 6. Juli
18.45 Uhr	� Jungbläser
20.00 Uhr	� Posaunenchor
Sonntag, 8. Juli
  9.30 Uhr	� Gottesdienst zum Dorffest in 

Weiler im Zelt auf dem Festplatz
10.30 Uhr	� Gemeindehausgottesdienst – 

diesmal in der Kirche in Pfaffen-
hofen mit den Kerchenbluesern

18.00 Uhr	� Die Apis – Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg

	� Gemeinschaftsstunde Pfaffen-
hofen

Gemeindefest 2018 in Weiler
Herzlichen Dank allen Helfern, den vielen Gäs-
ten, Spendern, Kuchen- und Tortenbäckern, 
Posaunenchor, Kirchenchor, Andrea Bissinger 
und den Konfirmanden, die dieses schöne und 
erfolgreiche Fest erst ermöglichten. Für das 
Überlassen der Räume und Geräte Danke an 
den Liederkranz Weiler, den Kleintierzüchtern, 
den Faustballern und dem Jugendclub. Sehr 
nützlich waren die Zelte und Schirme zum 
Sonnenschutz, danke auch den Verleihern. Es 
war ein gelungenes Fest und alle hatten viel 
Freude. Der Erlös des Gemeindefestes betrug 
951,03 €. In der Opferbüchse befanden sich 
244,10 €, diese gehen je zur Hälfte an den 
Notfonds für die Landwirtschaft und an das 
Bezirksjugendwerk.
Seniorennachmittag in Weiler
Eine Gruppe Seniorinnen und Senioren vom 
Seniorenkreis Weiler besuchten am vergange-
nen Donnerstag Robert Böckle in seiner grünen 
Hütte (s. Bild) und erlebten einen unvergess-
lichen Tag. Nach der Einleitung und einem ge-
meinsamen Sommerlied erfuhren wir, was die 
Gebrüder Montgolfieri mit dem Wasserdruck 
zu tun haben und das bei den Tannen die Zap-
fen aufrecht und bei den Fichten hängend an-
geordnet sind. Natürlich fehlte auch ein kleiner 
Gang durch den Wald nicht und dabei erläu-
terte Robert Böckle die unterschiedlichen Nist-
kästen und konnte nebenbei 2 Siebenschläfer 
vertreiben, die es sich in den Meisenkästen ge-
mütlich gemacht haben (siehe Bild). Ein weite-
res Steckenpferd unseres ehemaligen Försters 
ist zweifellos das Brunnenmanagement und die 
Molche und Salamander, deren erhaltenswer-
ter Lebensraum mittlerweile durch einen Zaun 
geschützt ist. Wie immer war die Zeit viel zu 
kurz (O-Ton Robert Böckle: Kommt halt bäl-
der!) und nach einem Abschiedslied war man 
sich einig: wir kommen wieder!

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Am Mittwoch, 04.07. laden wir Sie wieder ganz 
herzlich zum Café plus von 10.00 bis 12.00 Uhr 
nach Brackenheim zu uns ins Diakoniehaus, 
Kirchstraße 10 zu einer duftenden Tasse Kaf-
fee und Abwechslung vom Alltag ein! „Gut be-
schirmt“ werden wir den Morgen miteinander 
verbringen. Ein ehrenamtliches Team freut sich 
auf Sie.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Wo finden wir in schwierigen Zeiten Hilfe?
Sonntag, 1. Juli
  9.30 Uhr	� Biblischer Vortrag „Wo finden wir 

in schwierigen Zeiten Hilfe?
10.05 Uhr	� Bibelbetrachtung mit Zuhörer-

beteiligung anh. des Wacht-
turm-Artikels: Ermutigt einander 
„umso mehr.“�  
„Wir wollen aufeinander ach-
ten und … uns gegenseitig Mut 
machen – und das umso mehr, je 
näher ihr den Tag herankommen 
seht“ (Hebräer 10:24, 25).

Donnerstag, 5. Juli
19.00 Uhr	� Schätze aus Gottes Wort: „Groß-

zügig sein.“. Nach geistigen 
Schätzen graben in Lukas 6 – 7.

19.30 Uhr	� Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr	� Unser Leben als Christ: Großzügig 

sein wie Jehova. Versammlungs-
bibelstudium anhand des Buches 
„Jesus – der Weg, die Wahrheit, 
das Leben.“ 

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten-
frei und ohne Geldsammlung. �  
Aktuell auf jw.org: Beitrag Zum Ge-
meinwohl – Welche Vorteile hat es, 
einen Königreichssaal von Jehovas Zeu-
gen in der näheren Umgebung zu haben?  
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden:  
Tel.: 07135/15531. �  
Internet: www.JW.org > Kontakt

SCHULE UND
BILDUNG

„Sommerfest, Sommerfest, wir feiern heute 
Sommerfest.“
Pünktlich zum Sommeranfang feierten die 
Kinder und Erzieherinnen der KITA Herrenäcker 
am Samstag, 23. Juni bei strahlendem Sonnen-
schein ihr Sommerfest.
Das Programm startete mit einem gemein-
samen Begrüßungslied und anschließenden 
Beiträgen aller Gruppen: So hörten wir ein 
Gedicht über den Körper, einen Sommervers 
und ein Familienlied. Des Weiteren sangen die 
Kinder Bruder Jakob in verschiedenen Sprachen 
und tanzten den Flummisong.
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charakterisierte, macht es ihm trotzdem sicht-
bar Spaß, dem Stress und der Verantwortung 
zu trotzen. Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
Herrn Ebner, der es trotz seines zeitintensiven 
Berufes geschafft hat, uns am Zabergäu-Gym-
nasium Brackenheim zu besuchen und sich mit 
unseren Fragen kritisch auseinanderzusetzen. 
� (Florian Bauer, J1)

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Volles Haus im Güglinger Rathaus bei der 
Mitarbeitertagung der VHS Unterland 

Am Freitag, 22. Juni, fanden sich alle Mitarbei-
ter/-innen aus den 33 Außenstellen im Land-
kreis und der VHS-Geschäftsstelle in Heilbronn 
im Güglinger Rathaus zu ihrer halbjährlichen 
Mitarbeitertagung zusammen. Zu Beginn der 
Tagung ging es zunächst in den Deutschhof 
für ein neues Teamfoto. Das wird demnächst 
unter www.vhs-unterland.de und im nächsten 
Programmheft zu sehen sein, das am 26. Sep-
tember erscheint. Wieder zurück im Rathaus, 
begrüßte BM Heckmann als Gastgeber das 
Team der VHS Unterland. Loana Huth, Direk-
torin der VHS Unterland, begrüßte dann neue 
Mitarbeiterinnen im Team, ehrte langjährige 
Mitarbeiterinnen (für bis zu 25 Jahre Dienstzu-
gehörigkeit) und verabschiedete ausscheidende 
Mitarbeiterinnen.
Am Nachmittag folgten viele Infos und Berich-
te, tolle Anregungen und ein reger Austausch 
zu etlichen aktuellen und zukünftigen VHS-
Themen, und so war es wieder mal eine gelun-
gene Veranstaltung der dezentralen Bildungs-
einrichtung im Landkreis! Ein ganz herzliches 
Dankeschön an Frau Petzold von der Außen-
stelle Oberes Zabergäu und an die Stadt Güg-
lingen für ihre Gastfreundschaft – der Tag im 
Zabergäu wird allen VHS-Mitarbeiter/-innen in 
bester Erinnerung bleiben!

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Tag der Instrumente
Am Vormittag des 30. Juni heißt es zwischen 
10 und 13 Uhr wieder „sehen – hören – aus-
probieren“.
Dieses Jahr erwartet Sie unser „Tag der Instru-
mente“ aber in neuem Gewand.
Jeweils 10 Uhr und 11.30 Uhr starten wir im 
Orchestersaal mit der Musikschulmaus Lauf-
finchen, die von ihren Erlebnissen in der Süd-
straße berichten wird. 
Im Anschluss öffnen sich die restlichen Türen 
der Musikschule und es besteht jeweils von 
10.30 – 11.30 Uhr und von 12 – 13 Uhr die 
Möglichkeit alle Instrumente (auch spezielle 
Kinderinstrumente) unserer Musikschulausbil-
dung zu testen und die Lehrer zu den Kurs-
angeboten zu befragen.
Natürlich ist auch wieder im Musikschulcafé 
bestens für das leibliche Wohl gesorgt.
Kommen Sie in die Südstraße 25, jeder kann ein 
Instrument erlernen!

Samstag 
30.06.2018 
Südstraße 25, 74348 Lauffen/N. 
 

             Wir beginnen gemeinsam  
        im Orchestersaal und lernen die  
„Musikschulmaus Lauffinchen“ kennen. 
 Danach stehen die Musiklehrer mit  
    Instrumenten zum Ausprobieren  
                   und für Fragen bereit. 
    Herzlich willkommen!
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Musiktheater „Ferdinand, der Stier“
„Es war einmal in Spanien … ein träumeri-
scher Stier wird unverhofft Star einer spa-
nischen „Corrida“ und das, obwohl er die 
Blumen statt den Stierkampf liebt …“ 
Eine bekannte Geschichte neu erzählt.
Es spielen Schülerinnen und Schüler des Ele-
mentarbereichs der Musikschule und der Höl-
derlin-Grundschule als verträumte und wilde 
Stiere, Tänzerinnen, Sänger und Musiker. Das 
Ensemble Cellissimo-Kids unter Leitung von 
Oliver Krüger arrangierte ausgewählte Stücke 
und Pauline Langer und Paul Bommas aus der 
Kompositionsklasse von Nathalie Herres spie-
len ihre eigens dazu komponierte Musik.
Alle Kleinen und Großen sind herzlich zu die-
ser spanischen Fiesta am 8. Juli 2018 um 15 
Uhr im Karl-Harttmann-Haus in Lauffen 
a. N. eingeladen.
Anmeldungen Schuljahr 2018/19
Bereits jetzt nehmen wir wieder Anmeldungen 
für alle Instrumente der Musikschule ent-
gegen. Einige Fächer sind sehr stark frequen-
tiert, weswegen ein früher Unterrichtsantrag 
den Platz für das neue Schuljahr sichert.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; E-
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

An der Spielstraße konnten die Kinder einen 
Schatz ausgraben, ihren Namen auf Grie-
chisch schreiben, Landesflaggen bemalen, sich 
schminken lassen oder lustige Familienfotos 
machen. 
Für das leibliche Wohl war durch ein reichhal-
tiges, leckeres Fingerfood Büffet und frisch ge-
backenen Waffeln bestens gesorgt.

Wir bedanken uns bei allen Eltern für die tat-
kräftige Unterstützung, die zum Gelingen 
unseres schönen Festes beigetragen haben.

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Impulse 2018 – Schüler im Gespräch X: 
Politik hautnah
Einen Bundestagsabgeordneten live erleben 
und ihm Fragen stellen? Diese Gelegenheit 
hatten die Schülerinnen und Schüler des Za-
bergäu Gymnasiums Brackenheim am Don-
nerstag den 21.06.2018, als der Abgeordnete 
Harald Ebner von B90/Die Grünen zu ihnen an 
die Schule kam. Harald Ebner ist seit 2011 Bun-
destagsabgeordneter und zur Zeit Obmann im 
Ausschuss für Ernährung und Landwirtschaft 
des Bundestages. Florian Bauer, Manuel Dautel, 
Ludwig Döbler und Madita Haas sind die vier 
Schülerinnen und Schüler des Neigungskurses 
Gemeinschaftskunde der Jahrgangsstufe 1, die 
die eineinhalbstündige Sitzung mit Herrn Ebner 
vorbereitet und geleitet haben. Zu der Veran-
staltung kamen Schülerinnen und Schüler ab 
der zehnten Klasse sowie einige Lehrerinnen 
und Lehrer. Herr Ebner zitierte zu Beginn sei-
nes Vortrags den ehemaligen Präsidenten der 
Vereinigten Staaten J. F. Kennedy: ,,Frage nicht, 
was dein Land für dich tun kann. Frage, was 
du für dein Land tun kannst.“ Die Bedeutung 
dieses Zitates zog sich durch den kompletten 
Vortrag von Herrn Ebner und auch durch seine 
Antworten auf die Fragen der Schüler. Er be-
tonte die Wichtigkeit des eigenen politischen 
Engagements in einer kritischen Zeit wie die-
ser, in der populistische Parteien mehr Zulauf 
haben und weltpolitische Entscheidungen 
getroffen werden, die ernsthafte Folgen nach 
sich ziehen könnten. Obwohl Herr Ebner seinen 
Beruf zum Beispiel mit dem Adjektiv „atemlos“ 
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VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball
Saisonabschluss
Nach dem letzten Spieltag ist die Saison nun 
auch für den TSV Güglingen beendet. Dies 
möchten die Verantwortlichen der Fußballab-
teilung und auch die Mannschaft zum Anlass 
nehmen, einer großen Zahl von Helfern hier 
nochmals zu danken.
Ein besonderer Dank gilt unserem Trainer Jo-
chen Schinagel, der die Mannschaft in seinem 
dritten Jahr als Trainer auf Rang drei in der 
Kreisliga A führen konnte. Nachdem man im 
Vorjahr in der Relegation am SC Amorbach ge-
scheitert war, hatte man sich zum Ziel gesetzt, 
in dieser Saison wieder in der Spitzengruppe 
mitzuspielen. Trotz der starken Saison mit 
72 Punkten aus 30 Spielen hatten am Ende 
der FC Union Heilbronn und der TGV Dürren-
zimmern ein paar Zähler mehr auf dem Konto. 
Dennoch kann man mit der tollen Saison, die 
die Mannschaft gespielt hat zufrieden sein. 
Nachdem Jochen im Frühjahr zum zweiten Mal 
Vater wurde, hat er sich entschlossen sein Amt 
als Trainer niederzulegen, damit er zukünftig 
mehr Zeit für die Familie hat. Dafür wüschen 
ihm die Mannschaft und die Abteilungsleitung 
alles Gute und möchten sich gleichzeitig für 
die drei tollen und erfolgreichen Jahre bedan-
ken, die man gemeinsam verbracht hat. 

Gleiches gilt für Petar Mirkonjic, der viele Jahre 
beim TSV aktiv war. Ob als Trainer der ersten 
Mannschaft, Trainer der zweiten oder der  
A-Jugend war Petar in vielerlei Hinsicht immer 
eine große Hilfe. Nachdem er in der letzten 
Saison Jochen Schinagel bei der ersten unter-
stützt hat, wird sich Petar in der nächsten 
Saison mit dem TSV Cleebronn II einer neuen 
Aufgabe widmen. Wir wünschen ihm alles Gute 
und freuen uns schon auf ein Wiedersehen mit 
unserem alten Weggefährten. 

Bei der zweiten Mannschaft gab es dieses Jahr 
einige Änderungen, nachdem man zum ersten 
Mal in der Kreisliga B antrat. Trainiert wurde 
die Mannschaft zunächst von Dominik Wolf, 
der aber aus gesundheitlichen Gründen ab 
Oktober nicht mehr weitermachen konnte. Für 
ihn sprang Giuseppe Dalfino ein und übernahm 
bis zum Saisonende. Mit dem jungen Team er-
reichte man in der ersten Saison den elften Ta-
bellenplatz. Das ist auch auf die Hilfe der AH 
und vor allem der A-Jugend Spieler zurückzu-
führen. Ihnen und den Trainern gilt daher unser 
Dank.

Außerdem möchten wir noch all jenen danken, 
die uns im letzten Jahr durch ihre Arbeit im 
Umfeld von Verein und Mannschaft unterstützt 
haben. Dazu zählen Physiotherapeut Riad Kha-
lifeh, Abteilungskassier Joachim Seyb, Roland 
Baumann als Vorstand und Leiter der Öffent-
lichkeitsarbeit, Stephan Bammesberger und 
Hagen Schlechter von der AH und natürlich 
alle Spielerfrauen und Zuschauer.

Wir wünschen euch allen eine erholsame Som-
merpause und freuen uns auf die nächste ge-
meinsame Saison.
Abteilungsleitung und Mannschaft des TSV 
Güglingen
Relegationsspiel Kreisliga A3 – B3
TSV Niederhofen – SG Stetten-Kleingartach II 
� 1:0
Am Donnerstag, den 21.06. fand im Güglinger 
Manfred-Volk-Stadion das Relegationsspiel 
zwischen der Kreisliga A3 und der Kreisliga 
B3 statt. Rund 520 Zuschauer verfolgten die 
spannende Partie zwischen dem TSV Nieder-
hofen und der SG Stetten-Kleingartach II. Zu-
nächst konnte Niederhofen mit einem schnell 

ausgeführten Freistoß den Gegner überlisten 
und ging so in Führung. Anschließend ver-
suchte Stetten-Kleingartach alles um den Aus-
gleich zu erzielen. Bis in die Schlussphase gab 
es Möglichkeiten zum 1:1, aber ein weiteres 
Tor sollte an diesem Tag nicht fallen. Am Ende 
ging Niederhofen als Sieger vom Platz und 
bleibt damit auch in der nächsten Saison in der 
Kreisliga A. Versorgt wurden die teilnehmen-
den Mannschaften und ihre Fans aus einem 
gemischten Team der aktiven Damen– und 
Herrenfußballer und einigen Jugendspielern. 
Für die Durchführung wurden man von allen 
Beteiligten gelobt und empfahl sich damit für 
die Ausrichtung von weiteren Entscheidungs-
spielen in der Zukunft.

Abteilung Leichtathletik
Leichtathletiktraining und Sportabzeichen-
abnahme
Liebe Leichtathleten und Sportabzeichenabsol-
venten,
unser nächster Termin für Training und Sport-
abzeichenabnahme ist am: Donnerstag, 12. Juli. 
Beginn 18.30 Uhr im Stadion!
Wer sich für die Anforderungen des Sportab-
zeichens interessiert kann unter:
www.deutsches-sportabzeichen.de im Internet 
nachschauen, welche Disziplinen altersgemäß 
für ihn in Frage kommen.� Klaus Mödinger

Abteilung Turnen
Näser-Bewirtung
Herzliche Einladung an alle Spaziergänger, 
Wanderer, Radfahrer und Genießer des guten 
Weines.
Die Turnabteilung des TSV bewirtet den Näser 
am Sonntag, den 8 Juli. 
Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen ab 11 Uhr 
am Steinbruch Näser in Cleebronn.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Sommerfest am 7. und 8. Juli
Das diesjährige Sommerfest wirft seine Schat-
ten voraus. Das Organisations-Team ist bereits 
voll in der Planung und Organisation, um einen 
reibungslosen Ablauf gewährleisten zu können. 
Leider sind auf den Helferlisten für die einzel-
nen Schichten noch nicht alle Posten besetzt, 
sodass wir an dieser Stelle wieder alle Mitglie-
der, Freunde und Freiwillige aufrufen, sich mit 
einem persönlichen Einsatz einzubringen und 
so zum Gelingen des Festes beizutragen. Die 
Helferlisten liegen im Sportheim aus, dort kann 
man sich donnerstagabends eintragen oder Sie 
melden sich telefonisch unter 0173/3005016 
bei Reiner Scheu, der Ihre Wünsche dann gerne 
zu Papier bringt und in die Helferliste einträgt. 
Also, geben Sie sich einen Ruck und helfen Sie 
mit.
Ferner werden wieder Kuchen- und Torten-
spenden für Sonntag erbeten. Ihre Backwerke 
können Sie am Sonntag ab 10 Uhr im Sport-
heim abgeben. Bitte unterstützen Sie uns auch 
hier tatkräftig, dass wir zur Kaffeetafel am 
Sonntagnachmittag auch eine reichhaltige 
Auswahl an leckeren Kuchen anbieten können. 
Auch hier danken wir Ihnen schon jetzt für Ihre 
backenden Helferhände.
Das Programm ist auch in diesem Jahr wieder 
recht abwechslungsreich. Am Samstag findet 
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Kurzfristige Änderungen bedingt vorbehalten.
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung kön-
nen in schriftlicher Form an den 1. Vorsitzen-
den Friedrich Schaber, Strombergstraße 11, 
74363 Eibensbach, gestellt werden. � FS
Backtermin
Besprechung: Freitag, 29.06., beim Backhaus
Backtermin: Samstag, 30.06. � FS

Sportschützenverein
Güglingen

Rundenwettkämpfe
Ein Unentschieden erzielte unsere 1. Großkali-
berpistolenmannschaft.
SV Hößlinsülz 1008 Ringe – SSV Güglingen 
1008 Ringe
Ergebnisse: Udo Sommer 360, Timo Kenngott 
332, Antonio Sanchez 316, Wolfgang Harr 288, 
Klaus Dieterich 282. � JW

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Turnen
Spenden für Tombola gesucht
Eine Tombola für groß und klein gibt es am 15. 
Juli beim Fußball Familienturnier auf dem TSV 
Sportgelände. 
Dafür sind wir auf der Suche nach Spenden. 
Vielleicht haben Sie neuwertige Spielzeuge, 
Gebrauchsgegenstände, Dekorationsmateria-
lien oder sonstige Sachen die nicht gebraucht 
werden?
Wir nehmen es gerne!
Die Preise nimmt Caro Mackowski entgegen. 
Tel.-Nr. 015902786455.

Tennisclub Blau-Weiss
Güglingen

23./24.06.18 – Herren 50 des TC Blau-
Weiss auf Kurs
Nach dem zweiten Sieg im zweiten Spiel 
haben die Herren 50 die Tabellenführung in 
der Bezirksliga übernommen und unterstri-
chen damit Ihre Aufstiegsambitionen. Bei 
bestem Tenniswetter trat man in Bestbeset-
zung beim TC Sersheim an und konnte einen 
nie gefährdeten 6:3-Sieg einfahren.
Nur eines der 6 Einzel musste in Führung lie-
gend verletzungsbedingt aufgegeben werden. 
Dadurch hatten die anschließenden Doppel 
dann nur noch kosmetische Bedeutung.
Leider unterlagen alle anderen Mannschaften 
des TCBW teilweise erneut stark ersatzge-
schwächt. 
Die Damen 40 verloren Ihr erstes Heimspiel in 
der Verbandsstaffel gegen ein Quartett aus Ab-
statt mit 1:5. 
Dabei unterlag man in einer sehr umkämpften 
Partie in den entscheidenden Partien etwas un-
glücklich erst im Match Tie Break.
In den weiteren Verbandsrundenspielen muss-
ten die Aktiven sowie die Senioren 40 und 55 
jeweils deutliche 2:7-Niederlagen hinnehmen. 
Für die Aktiven und Herren 40 hat damit spä-
testens jetzt der Abstiegskampf begonnen.

Reitclub
Güglingen e. V.

Reitturnier beim RC Güglingen am Wochen-
ende
Dieses Wochenende lädt der Reitclub Güg-
lingen am Samstag und Sonntag wieder zum 
Reitturnier auf der Reitanlage Faller in Frau-
enzimmern ein. In 22 verschiedenen Prü-
fungen stellen Pferde und Reiter ihr Können 
unter Beweis. Die Prüfungen reichen vom 
Führzügelklassenwettbewerb für die jüngs-
ten Reiterinnen und Reiter, über Dressur- und 
Springprüfungen für junge Pferde bis zur Dres-
surprüfung der mittelschweren Klasse* und 
der Springprüfung Klasse M** mit Stechen. Die 
Dressurprüfungen starten an beiden Tagen um 
8 Uhr in der großen Reithalle, die Springrei-
ter beginnen am Samstag um 9 Uhr und am 
Sonntag um 9.30 Uhr auf dem Turnierplatz im 
Freien. Der Reitclub Güglingen freut sich über 
zahlreiche Besucher, für deren leibliches Wohl 
wie immer bestens gesorgt ist.

Reitverein Güglingen e. V.

Jetzt anmelden zum Zeltlager 2018
Es ist schon bald wieder so weit!
Unser diesjähriges Zeltlager für Pferdebegeis-
terte Kinder und Jugendliche findet vom 13. 
– 15.07.2018 auf unserer Reitanlage in Güg-
lingen statt. Los geht es freitags ab 16.30 Uhr, 
Ende Sonntag gegen Mittag. Auf dem Programm 
stehen Spiel, Spaß und alles rund um‘s Pferd.
Anmeldeformulare und nähere Informationen 
findet ihr auf unserer Homepage www.reit-
verein-gueglingen.de, unter Tel. 0170/9238918 
oder direkt im Reitstall in der Sägmühle.
Unser Zeltlager findet bei jedem Wetter statt!
Kosten für Mitglieder des RV 30 €, für Nicht-
Mitglieder 40 €. Wir freuen uns auf euch!

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, 03.07.2018 trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus 
in Güglingen zur Übung.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donners-
tag, 05.07.2018 um 20.00 Uhr am Gerätehaus 
zur Übung.

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Stammchor beim Sommerfest im Haus Za-
bergäu

Inzwischen hat dieser Termin schon einen fe-
sten Platz in unserem Kalender: Zum 4. Mal 

wieder das Elfmeterturnier statt, das im letzten 
Jahr gut angenommen wurde und für eine Rie-
sengaudi gesorgt hat. Ab 20 Uhr spielen dann 
die Oldies des Musikvereins Cleebronn und 
sorgen für eine zünftige musikalische Umrah-
mung. Der Sonntag startet traditionell mit dem 
Gottesdienst in der Riedfurthalle, ehe wir Sie 
zum gemeinsamen Mittagessen einladen. Am 
Nachmittag gibt es dann noch die Live-Auftrit-
te der Turnzwerge, des Kinderturnens und der 
Jazztanzgruppen zu bewundern. Für die jungen 
Festbesucher gibt es wieder Kinderschminken 
und einen Flohmarkt, wo die Kinder nicht mehr 
benötigte Spielsachen, Bücher, etc. verkaufen 
oder sich bei anderen Kindern neu eindecken 
können. Auch wird wieder der Fußballgolf-
Parcours aufgebaut, an dem sich jung und alt 
versuchen und ihre Geschicklichkeit mit und 
am Ball testen können, ehe das Fest dann am 
frühen Abend gemütlich ausklingen wird.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Putzete am Sportgelände Flügelau am 7. Juli
Am 7. Juli findet eine Putzete am Sportheim 
statt. Dazu sind alle recht herzlich eingeladen, 
um das gesamte Gelände mal wieder so richtig 
auf Vordermann zu bringen. Beginn der Putzete 
ist um 9 Uhr. Wir würden uns über zahlreiche 
engagierte Helfer freuen.
Außerordentliche Abteilungsversammlung 
Fußball am 5. Juli
Die Abteilung Fußball veranstaltet am 5. Juli 
um 20 Uhr eine außerordentliche Abteilungs-
versammlung. Eingeladen sind dazu alle Mit-
glieder der Abteilung Fußball. Die Versamm-
lung findet im Sportheim statt. Tagespunkt ist 
die Wahl eines neuen Abteilungsleiters.

Abteilung Gymnastik
Wanderwochenende auf der Alb 
Wir müssen unser Hotel auf der Alb schnell 
buchen. Wer mitwandern möchte, bitte umge-
hend anmelden. Der Wittstaigwirt möchte die 
Zimmer fix gebucht wissen. Meldet euch. 
� gez. Sonja 
2-Tage-Schwarzwaldtour fällt aus
Unsere Radtour am 30.06. und 01.07. durch das 
Kinzigtal und nach Straßburg muss leider aus-
fallen. Im kommenden Jahr werden wir diese 
aber nachholen.� gez. Sonja

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Jahreshauptversammlung 
Die Vorstandschaft des Förderverein 2015 lädt 
alle Mitglieder und Freunde recht herzlich zu 
der diesjährigen Jahreshauptversammlung in 
die eigenen Vereinsräume in Eibensbach ein.
Die Versammlung beginnt am Freitag, 20.07., 
19.30 Uhr.
Tagesordnung: 
  1. Begrüßung; 
  2. Totenehrung; 
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden; 
  4. Bericht des Schriftführers; 
  5. Bericht des Kassierers; 
  6. Bericht der Kassenprüfer; 
  7. Entlastungen; 
  8. Wahlen (2. Vorsitzender, Schriftführer); 
  9. Anträge/Verschiedenes; 
10. Ehrungen

Altpapier ist Rohstoff
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begleiteten wir den Gottesdienst zum Auftakt 
des jährlichen Sommerfestes im Garten des 
Haus Zabergäu.
Nach dem Gottesdienst gesellten wir uns dann 
in die Runde der Heimbewohner und Besucher 
zum Mittagessen und Nachmittagskaffee. Auf 
der Bühne boten verschiedene Vereine ein ab-
wechslungsreiches und buntes Programm, an 
dem auch wir uns mit einigen Liedvorträgen 
beteiligten. 

Posaunenchor 
Pfaffenhofen

Gerhard Stuber 40 Jahre Vorstand des 
Posaunenchors
1978 wurde Gerhard Stuber für 2 Jahre zum 
Vorstand des Posaunenchors gewählt. Daraus 
wurden, ohne Wiederwahl, 40 Jahre. Jetzt gab 
Gerhard Stuber dieses Amt ab. Ein offenes Lei-
tungsteam, dem Gerhard Stuber als Kassier auch 
weiterhin angehört, kümmert sich in Zukunft 
um die vielfältigen Aufgaben. Auch wird er mit 
seiner Trompete weiterhin im Alt mitspielen.

Im Rahmen eines Festgottesdienstes bedankten 
sich Bezirksposaunenwart Martin Krieg sowie 
Jochen Harsch von der Kirchengemeinde Pfaf-
fenhofen für den jahrzehntelangen Einsatz. Der 
Posaunenchor Pfaffenhofen beschenkte Gerhard 
Stuber und seine Frau Lisa mit einem blumigen 
Weinpräsent und einem Gutschein für ein paar 
schönen Tage auf dem Schönblick bei Schwä-
bisch Gmünd. Gerhard Stuber selbst zeigte sich 
dankbar für die vielen Jahre, die er im Posaunen-
chor zu Gottes Lob und Ehre mitwirken konnte.
Drei Nachwuchsmusiker wechseln von den 
Jungbläsern zu den Aktiven. Mit Urkunden 
wurde dies Pauline Dehn, Joanna-Sofie Jaißle 
und Noah Weeber feierlich durch den Posau-
nenwart Martin Krieg bescheinigt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst erlebten 
Jungbläser, aktive und ehemalige Bläser mit 
ihren Familien beim jährlichen Sommerfest des 
Posaunenchors einen schönen Sonntag.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Jahresausflug am 30. Juni 2018
Wir treffen uns um 8:30 Uhr am Parkdeck vom 
Rathaus und fahren dann zuerst nach Unterre-
genbach. Dort nehmen wir an einer Verkostung 
selbst hergestellter feinperliger Bioschaum-

weine verschiedener Geschmacksrichtungen 
bei Herrn Wilhelm teil. Kostenpunkt: 2,50 € pro 
Probe. Dann fahren wir weiter nach Wolperts-
hausen wo wir um 12:30 Uhr im Regional-
marktrestaurant zu Mittag essen. Um 15 Uhr 
bekommen wir eine Führung bei der Firma 
Rieger-Hofmann GmbH (Samen und Pflanzen 
gebietseigener Wildblumen und Wildgräser 
aus gesicherten Herkünften) in Blaufelden- 
Raboldshausen. Danach machen wir Kaffee-
pause im Café Bauer in Langenburg.
Gegen 20 Uhr werden wir wieder am Parkdeck 
vom Rathaus ankommen.
Die Buskosten und die Führung werden für 
Vereinsmitglieder übernommen. Nicht-Vereins-
mitglieder sind gerne willkommen und bezah-
len 20 € Unkostenbeitrag. Es sind noch Plätze 
frei. Bitte melden Sie sich an unter 13312 oder 
3155.
Gartentipps
Pflegemaßnahmen an Rosen
Rosen dürfen nur bis Juli gedüngt werden. 
Spätere Düngergaben verhindern ein Ausreifen 
des Holzes. Dadurch können die Pflanzen im 
Winter Frostschäden erleiden. Schneiden Sie 
verblühte Rosen regelmäßig aus. Der richtige 
Schnitt sollte so erfolgen, dass er unterhalb des 
ersten bzw. zweiten Blattpaares erfolgt.
Formheckenschnitt 
Dort, wo keine Vögel mehr brüten, kann die 
Hecke geschnitten werden. Die meisten He-
cken werden so geschnitten, dass sie nach 
dem Schnitt oben schmaler sind als unten. 
Schattenverträglichere Gehölze wie Buche 
oder Hainbuche können auch kastenförmig 
geschnitten werden. Das Laub von Hainbuche, 
Buche und Liguster kann gehäckselt oder kom-
postiert werden.
Grundsätzliches zum Gießen 
Verwenden Sie zum Gießen möglichst abge-
standenes Wasser und gießen Sie bevorzugt 
morgens, damit die Pflanzen schnell wieder 
abtrocknen können. Regenwassernutzung ist 
anzustreben, da Leitungswasser oft zu kalkhal-
tig für die Pflanzen ist. Besser ist es, nicht zu 
oft, dafür aber durchdringend zu wässern. Bitte 
nach dem Gießen kein Wasser im Untersetzer 
stehen lassen.
Blumenzwiebeln ausgraben 
In Gebieten mit feuchten Sommern fühlen 
sich diese Steppen- und Wüstenbewohner 
nicht recht wohl. Langlebiger sind die Tulpen 
in diesen Regionen, wenn die Zwiebeln nach 
der Blüte und nach dem Einziehen des Laubes 
mit der Grabgabel herausgenommen und erst 
im September wieder gepflanzt werden.

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Nachmittagswanderung am Freitag, 29. Juni
Wir treffen uns um 13.30 Uhr bei der Medio-
thek in Güglingen und machen eine Rund-
wanderung über das Blankenhorn auf dem 
„Eibensbacher Rundweg“. Die Gehzeit beträgt 
ca. 2 1/2 Stunden bei ca. 7 km.
Eine anschließende Abschlusseinkehr werden 
wir im Häfnerhaslacher Besen „Zum Bächle“ 
machen.
Zu dieser Wanderung sind alle Wanderfreudigen 
und Gäste ganz herzlich eingeladen. Mitfahr-
gelegenheit ist vorhanden.� (ri)

Dorffestverein
Weiler e. V.

Einladung zum 6. Dorffest in Weiler am  
7. und 8. Juli 2018
Am Samstag, 7. und Sonntag, 8. Juli 2018 fei-
ern wir in Weiler auf dem Backhausplatz am 
Bahnhöfle das 6. Dorffest. Start ist am Samstag, 
den 07.07.2018 um 16.00 Uhr. 
Traditionell bietet der DfvW am Samstag selbst 
gebackenen Zwiebel- und Kartoffelkuchen aus 
dem Backhaus an. 
Der Straßenverkauf für die Kuchen beginnt am 
Samstag schon ab 11.00 Uhr. 
Für das leibliche Wohl ist an diesem Wochenen-
de durch die Metzgerei Grauer ausreichend ge-
sorgt. Barbetrieb im Festzelt ist am Samstag ab 
ca. 22.00 Uhr. Am Sonntag gibt es zum Mittags-
tisch als besonderes Highlight Schneckenbraten 
(Schweinehals) mit Kartoffelsalat oder Pommes. 
Zur Kaffeezeit bietet der Kindergarten Weiler 
eine leckere Auswahl an süßen Kuchen und Kaf-
fee an.
Auf schönes Wetter und zahlreiche Gäste freut 
sich der Dorffestverein Weiler e. V.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen 
Kinder- und Jugendgruppen:
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 – 8 
Jahre)
freitags 15:30 – 17:00 Uhr, Sabine Jesser, Tel. 
07135/14973
Bubenjungschar „Alfred‘s Gang“ (9 – 13 
Jahre)
freitags 17:15 – 18:45 Uhr, Nico Retz, Tel. 
0157/36212896
Sportgruppe der EJG (14 – 99 Jahre), 
alle an der Weinsteige (Gügl.), Hallenteil C, Ein-
gang B, montags 20:00 – 21:30 Uhr, Sabine 
Jesser, Tel. 07135/14973
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre),
dienstags 17:45 – 19:15 Uhr, Merle Furthmüller 
Tel. 07135/964140 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter), 
mittwochs 19:30 – 21:30 Uhr, Ute Hofherr, Tel. 
07135/4343

Kraftwerk e. V.

Öffnungszeiten im Juni und Juli
Das Kraftwerk hat montags und mittwochs von 
15:30 Uhr bis 18:30 Uhr geöffnet. 
Das Freitagsangebot muss leider weiterhin 
ausfallen.
Auch kann es an einzelnen Öffnungsterminen 
dazu kommen, dass das Kraftwerk wegen Mit-
arbeiter im Urlaub oder im Krankenstand ge-
schlossen bleiben muss. Wir bitten dies zu ent-
schuldigen. 
Am 27.07.2018 werden wir unser Sommerfest 
wie vor zwei Jahren am Grillplatz des alten 
Sportplatzes in Pfaffenhofen feiern. 
Beginn ist gegen 16:00 Uhr, jeder ist eingela-
den – jeder bringt sein Grillgut und Getränke 
selbst mit.
Wir wünschen allen eine schöne und erholsame 
Sommer- und Ferienzeit.� Ihr Kraftwerkteam
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Bauernverband Heilbronn- 
Ludwigsburg e. V.

Goldener Meisterbrief Landwirtschaft
Prüfungsjahrgang 1968 gesucht
Auf der Erntedankveranstaltung des Bauern-
verbandes Heilbronn-Ludwigsburg e. V. soll der 
goldene Meisterbrief der Landwirtschaft über-
reicht werden. 
Alle Landwirtschaftsmeister, die im Jahr 1968 
ihre Meisterprüfung absolviert haben und im 
Landkreis Ludwigsburg bzw. im Stadt- oder 
Landkreis Heilbronn leben, werden gebeten, 
sich beim Bauernverband Heilbronn-Ludwigs-
burg, Gartenstraße 54, 74072 Heilbronn, Tel. 
07131/888290, Fax: 07131/8882920 zu mel-
den. Bitte lassen Sie uns Ihre Adresse und eine 
Kopie des Meisterbriefes zukommen.

Marius Schuhmacher wird neuer stellvertre-
tender Kreisvorsitzender
Am vergangenen Samstag fand in Untereises-
heim die diesjährige Kreisjahreshauptver-
sammlung des JU Kreisverbandes Heilbronn 
statt. Hierbei war unter anderem der Heilbron-
ner Bundestagsabgeordnete Alexander Throm 
zu Gast. Neben den üblichen Regularien stan-
den auch die Wahlen für den Kreisvorstand auf 
der Tagesordnung. 
Der Gemeindeverband der JU Lauffen-Zabergäu 
war gut vertreten. Als neuer stellvertretender 
Kreisvorsitzender wurde der Vorsitzende Ma-
rius Schuhmacher gewählt, als Finanzreferent 
Leonhard Reinwald, Saskia Tauch als Mitglie-
derbeauftragte und Simon Müller als Beisitzer. 

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Erhard Eppler und Evelyn Gebhardt
Am Samstag, 30. Juni 2018 um 11.00 Uhr 
kommt Dr. Erhard Eppler zum SPD-Sommer-
empfang in die alte Kelter, Friedensstraße 46 
in Erlenbach. Die Veranstaltung wird eröffnet 
vom Kreisvorsitzenden Herrera-Torres und 
musikalisch umrahmt vom Neckarsulmer Chor 
„The Beauties and the Beats“. Zwecks Fahr-
gemeinschaften kann man sich telefonisch 
07046/6478 erkundigen.
Eine Woche später, am Freitag, 6. Juli 2018 
kann man um 14.30 Uhr zum Treffen der SPD-
AG 60plus kommen, Thema ist Klimaschutz 
und Klimawandel in Heilbronn, Beginn um 
14.30 Uhr in HN-Böckingen, Schuchmannstra-
ße 2, Referent ist Dr. Andre Gützloe.
Und am gleichen Tag geht es weiter mit dem 
Thema „Bezahlbarer Wohnraum im Landkreis 
Heilbronn“. Diese Veranstaltung findet statt, 

am Freitag, 6. Juli 2018 um 18:30 Uhr im Sport-
heim des SV Schluchtern (Breitwiesen 1), in 
Leingarten. Zur Einführung in das Thema wird 
der wohnungspolitische Sprecher der SPD-Land-
tagsfraktion, Daniel Born zu Gast sein.
Zu ihrem traditionellen Europafest lädt die 
Vizepräsidentin des Europaparlaments, Evelyn 
Gebhardt am Samstag, dem 7. Juli 2018, von 
14.00 bis 18.00 Uhr in Künzelsau, Keltergasse 
47 ein. Mit dabei ist Martin Kunzmann (Vorsit-
zender des DGB-Bezirks Baden-Württemberg), 
Die Erwachsenen sollten sich bitte kurz im 
Künzelsauer Büro anmelden (per E-Mail oder 
telefonisch), damit für die Bewirtung besser 
geplant werden kann, Adresse wie oben, Tele-
fon 07940/59122.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Seniorennachmittag auf dem 
Talmarkt
Am Montag, 2. Juli 2018 ist das Festzelt Goller- 
than vor dem Kloster zwischen 14.30 Uhr und 
17.00 Uhr für alle Gäste im „besten Alter“ ge-
öffnet. Die Stadt Bad Wimpfen hat in Koope-
ration mit den Seniorendiensten Bad Wimpfen 
und der Festzeltwirtfamilie Gollerthan ein tol-
les Programm zusammengestellt. 
Sollten Sie weitere Fragen haben oder würden 
Sie gerne mit einer Gruppe anreisen, rufen Sie 
bitte Frau Helmecke von den Seniorendiensten 
Bad Wimpfen unter der Telefon-Nr. 07063/ 
990-634 an. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Regionaltag in Künzelsau
Am Sonntag, 15. Juli findet in Künzelsau der 
Regionaltag der Bürgerinitiative pro Region 
Heilbronn-Franken e. V. statt. Die Festbesu-
cher-Innen erwartet ein umfangreiches und 
hochrangiges Programm von 12 bis 18 Uhr auf 
der Showbühne am Alten Rathaus in der Kün-
zelsauer Innenstadt, moderiert von Wolfgang 
Köhler, SWR Studio Heilbronn, unter anderen 
mit der Polizei Big Band, den Hohenlohe High-
landers Pipes & Dums, Uwe-Saußele-Trio feat. 
Maria Elena Valencia oder dem Würth Chor.
Beim Regionaltag können Sie einkaufen und die 
Vielfalt unserer Genießerregion erleben. Neben 
einer kulinarisch beeindruckenden Streetfood-
meile gibt es auch rund um Alexander Gersts 
Mission 2018 vieles zu entdecken. Ein verkaufs-
offener Sonntag rundet das Programm ab.
Informationen zum Regionaltag und das Preis-
rätsel erhalten Sie auch im Internet unter 
www.pro-region.de, über die Geschäftsstelle 
der Bürgerinitiative pro Region Heilbronn-
Franken, c/o Adolf Würth GmbH & Co. KG, 
Postfach 74650 Künzelsau, Tel. 07940/15-
2329, Fax: 07940/15-4669.

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Impftermin am 7. Juli
Am Samstag den 07.07. um 9.30 Uhr wird im 
Vereinshäuschen in der Zuchtanlage in der 
Weilerner Talstraße unser Geflügel geimpft. 
Bitte um pünktliches Erscheinen und auch die 
notwendigen Utensilien mitbringen.

Ortsbauernverband
Güglingen/Pfaffenhofen

Ausflug am Samstag, den 7. Juli 2018
Abfahrt um 8.00 Uhr Bushaltestelle Frauen-
zimmern, um 8.05 Uhr in Güglingen am Rat-
hausparkdeck, um 8.10 Uhr in Pfaffenhofen 
am Rathaus, um 8.15 Uhr Bushaltestelle in 
Eibensbach und um 8.20 Uhr in Cleebronn am 
Kreisverkehr. Um 10.00 Uhr ist eine 2-stündige 
Hafenrundfahrt.
Anschließend gehts zum Mittagessen ins Ne-
ckarsulmer Brauhaus. Um 14.30 Uhr Rund-
gang im Salzbergwerk in Friedrichshall. Der 
Abschluss ist in der Besenwirtschaft „Wahl`s 
Kuhstall“ in Heilbronn Böckingen. Rückkehr um
20.00 Uhr.
Kurzfristige Anmeldungen sind noch möglich 
bei Hans Herzog, Tel. 07135/14937.

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Musikfest
Am 14. und 15. Juli 2018 veranstalten wir 
unser traditionelles Musikfest, zudem wir sie 
heute schon recht herzlich einladen. Neben 
guter Musik, leckeren Speisen und den übli-
chen Festgetränken gibt es am Sonntagmorgen 
einen Gottesdienst im Festzelt. Für alle Fuß-
ballfans werden wir am Sonntag 17:00 Uhr das 
Endspiel der Fußball Weltmeisterschaft über-
tragen. 
Wir würden uns freuen, Sie als Gäste bei uns 
zu begrüßen.

Zabergäu
pro Stadtbahn

Wo bleibt die Standi?
Nachdem nun auch die Heilbronner laut Heil-
bronner Stimme mit dem Feinstaub kämpfen 
und eine Lösung in gescheitem ÖPNV, auch auf 
der Schiene und auch im Zabergäu sehen, fragt 
man sich zu Recht: Was macht eigentlich die 
in Auftrag gegebene „Standardisierte Bewer-
tung“ der Zabergäutrasse? Die Erklärungen und 
weitere Informationen dazu finden Sie in unse-
rer Webseite www.zabergaeubahn.de. Schauen 
Sie mal rein, es lohnt sich.


